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Liebe Greizerinnen und Greizer,
liebe Gäste unserer Stadt,

mit großer Erleichterung und auch ein we-
nig Stolz darf ich Ihnen mitteilen: Unsere
Stadt Greiz hat wieder einen beschlossenen
Haushaltsplan – und das einstimmig. Nach
intensiven, teils sehr engagierten und auch
kontroversen Diskussionen im Stadtrat ist
es gelungen, gemeinsam Verantwortung
zu übernehmen und einen tragfähigen
Kompromiss für das laufende Jahr sowie
die mittelfristige Finanzplanung zu finden.

Dieser einstimmige Beschluss ist ein starkes
Zeichen. Er zeigt, dass trotz unterschiedli-
cher Meinungen und Perspektiven das
Wohl unserer Stadt im Mittelpunkt steht.
Dafür danke ich allen Mitgliedern des
Stadtrates ausdrücklich. Das entgegenge-
brachte Vertrauen ist eine wichtige Grund-
lage für die kommenden Aufgaben.

Mein besonderer Dank gilt ebenso unserer
Stadtverwaltung. In den vergangenen Mo-
naten wurde mit großem Engagement,
fachlicher Kompetenz und viel Ausdauer
an diesem Haushaltsplan gearbeitet. Zahl-
reiche Abstimmungen, intensive Beratun-
gen und eine enge Zusammenarbeit mit
dem Stadtrat haben dieses Ergebnis erst
möglich gemacht. Die tägliche Arbeit un-
serer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter –
oft im Hintergrund – verdient höchste An-
erkennung.

Der vorliegende Haushalt macht deutlich:
Wir wirtschaften verantwortungsvoll und
mit Augenmaß. Gleichzeitig investieren wir
gezielt in die Zukunft unserer Stadt – sei es
in die Infrastruktur, in Bildung und Betreu-
ung, in den Brandschutz, die Kultur oder
in wichtige Sanierungsmaßnahmen. Be-
sonders erfreulich ist, dass es uns gelungen
ist, die Pro-Kopf-Verschuldung in den ver-
gangenen Jahren deutlich zu senken und
damit unter dem Landesdurchschnitt zu
liegen.

Natürlich stehen wir weiterhin vor He-
rausforderungen. Die Diskussionen im
Stadtrat haben gezeigt, dass wir uns auch
unbequemen Fragen stellen müssen – etwa
bei der Entwicklung unserer Kindertages-
stätten, bei Investitionsschwerpunkten
oder bei der weiteren Haushaltskonsolidie-
rung. Diese Debatten sind wichtig und rich-
tig, denn sie sind Ausdruck einer lebendi-
gen Demokratie.

Lassen Sie uns diesen eingeschlagenen
Weg gemeinsam weitergehen – mit Ver-
antwortungsbewusstsein, Offenheit und
dem festen Willen, unsere Stadt Greiz po-
sitiv zu gestalten.

herzlichst 

Ihr Alexander Schulze

Der Elsterperlenweg® im Thüringer Vogtland hat in diesem Jahr bereits einen be-
sonderen Meilenstein erreicht: Er gehört zu den 20 nominierten Wegen bei der
Wahl zu „Deutschlands Schönster Wanderweg 2026". Nun entscheidet die öffent-
liche Abstimmung mit jeder einzelnen Stimme über die finale Platzierung.
Helfen auch Sie mit, den Elsterperlenweg® und unsere Region noch bekannter zu
machen.

Abgestimmt werden kann vom 02. März bis zum 30. Juni 2026 unter

https://wandermagazin.de/wahlstudio

Abstimmung zu Deutschlands schönstem Wanderweg – 
Elsterperlenweg in Wahlliste aufgenommen

Stefanie Hertel – ein Name, der in unserer Region
einen ganz besonderen Klang mit sich bringt, ist
die bekannte Schlagersängerin doch im nahege-
legenen Oelsnitz im Vogtland geboren und auf-
gewachsen. Die nicht nur in Deutschland, son-
dern auch in Österreich und in der Schweiz
erfolgreiche Sängerin und Musikerin, Moderato-
rin - und inzwischen auch Buch-Autorin - blickt
aufeine mehr als 40jährige Bühnenkarriere zu-
rück. Musik war und ist ihr Leben, sagte sie selbst
einmal, wobei sie aber stets ihrer Heimat treu
verbunden blieb. Diese Verbundenheit würdigte
die Stadt Oelsnitz im Vogtland im vergangenen
Jahr mit der Ausstellung „40 Jahre Stefanie Her-
tel. Musik. Heimat. Rampenlicht.“, in der unzäh-
lige Tonträger,  Preise und Auszeichnungen und
nicht zuletzt einige Kleider und Bühnenrequisi-
ten präsentiert wurden, die von ihrer langen und
vielseitigen Karriere zeugen.
Diese Ausstellung hat nun auch ihren Weg nach
Greiz gefunden. Seit dem 24. März kann diese in
der Vogtlandhalle Greiz besichtigt werden und
dient als kleiner Vorgeschmack auf die Musik-
komödie von Stefanie Hertel „Ganz Paris träumt
von der Liebe“, die am 08.04.26 um 19.30 Uhr in
der Vogtlandhalle aufgeführt wird. Großen Dank
gilt hierbei der Sparkasse Gera-Greiz, die das Vor-
haben mit einer Spende in Höhe von 3.500 € un-
terstützt und so erst möglich gemacht hat. Der
Besuch der Ausstellung ist kostenfrei und im
Rahmen der Öffnungszeiten der Vogtlandhalle
Greiz bis zur Spielzeitpause Anfang Juli möglich.

Ausstellung von Stefanie Hertel in Greiz
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Der Greizer Stadtrat hat in einer Sitzung am 5.
März einstimmig einen möglichen Weg zur
Rettung des einsturzgefährdeten Gebäudes an
der Bruno-Bergner-Straße / Bundesstraße 94
beschlossen. Ziel ist es, einen Abriss möglichst
zu vermeiden und zunächst eine Notsicherung
des Hauses zu ermöglichen. Geplant ist, eine
Zwangsversteigerung für das Grundstück zu
beantragen. Im Falle einer Versteigerung soll
die Greizer Gemeinnützige Wohnungsgesell-
schaft (Gewog) versuchen, das Gebäude zu e
rwerben, um anschließend mit Hilfe von För-
dermitteln eine bauliche Sicherung umzuset-
zen. Eine vollständige Sanierung wäre auf-
grund der hohen Kosten aktuell nicht
darstellbar. Der Stadtrat macht damit deutlich,
wie wichtig das Gebäude für das Stadtbild und
die umliegende Bebauung ist. Gleichzeitig
wurde offen benannt, dass der Erwerb und die
Sicherung mit erheblichen Kosten verbunden
sein werden, ohne direkte Einnahmen zu
schaffen. Der jetzt gefasste Beschluss ist jedoch

zunächst ein Handlungsplan, dessen Umset-
zung noch von mehreren Faktoren abhängt.
So wird jetzt die Zwangsversteigerung bean-
tragt, hier könnten weitere Bieter auftreten.
Auch rechtliche Fragen – etwa im Zusammen-
hang mit der bestehenden Abrissverfügung –
müssen noch geklärt werden. Ein konkreter
Zeitplan steht daher derzeit noch nicht fest.
Am 9. März hat die Stadt auf Grundlage des
Beschlusses den Antrag auf Zwangsversteige-
rung gestellt und den zuständigen Landrat Dr.
Schäfer entsprechend über den gefassten Be-
schluss informiert. Bereits seit einiger Zeit ar-
beiten Stadtverwaltung und Landkreis eng zu-
sammen, um Problemimmobilien frühzeitig zu
erkennen und Lösungen zu entwickeln. Seit
2023 finden dazu regelmäßige Quartalsgesprä-
che in einer gemeinsamen Arbeitsgruppe statt,
in der besonders gefährdete Gebäude bewertet
und mögliche Maßnahmen abgestimmt werden.
Darüber hinaus haben Landkreis und Stadt ge-
meinsam einen Förderantrag im Programm „Ge-

meinsam gegen Leerstand“ gestellt, um zusätz-
liche finanzielle Unterstützung für den Umgang
mit Problemimmobilien zu erhalten. Der Stadt-
rat machte zugleich deutlich, dass der aktuelle
Beschluss eine besondere Einzelfallentschei-
dung darstellt. Aufgrund der Bedeutung des Ge-
bäudes und möglicher Auswirkungen auf be-
nachbarte Häuser soll hier ein Rettungsversuch
unternommen werden. Gleichzeitig soll künftig
eine strategische Gesamtplanung entstehen, die
Prioritäten im Umgang mit leerstehenden und
gefährdeten Gebäuden in der Stadt festlegt. Den
Stadträten ist bewusst, dass die halbseitige Sper-
rung der Bundesstraße 94 damit bis auf Weite-
res bestehen bleibt.

Fragen an den Bürgermeister

Stadtrat fasst Beschluss zur Zukunft 
des Gebäudes an der B94

Babyempfang und Greizer
Kinderfest am 1. Juni 

Am 01. Juni 2026 verwandelt sich der Goethepark
wieder in eine bunte Erlebniswelt: Das traditio-
nelle Greizer Kinderfest findet erneut statt und
mit dem Babyempfang heißt die Stadt Greiz alle
Neugeborenen von 2025 und deren Familien herz-
lich willkommen! Ein Tag voller Spiel, Spaß und
gemeinschaftlichem Miteinander erwartet Fami-
lien, Vereine und Besucher aus der ganzen Region.
Zahlreiche Mitmachaktionen sowie Unterhal-
tungsprogramme werden auch dieses Jahr wieder
zu finden sein, wie auch Speis und Trank! Und
auch der Babyempfang in der Vogtlandhalle Greiz
wird wieder für strahlende Gesichter sorgen.
Bürgermeister Alexander Schulze wird hierzu per-
sönlich alle Familien, deren Babys 2025 in Greiz
geboren wurden und in Greiz wohnhaft sind, be-
grüßen und ihnen liebevoll zusammengestellte
Willkommenspakete überreichen. Die Stadtver-
waltung bittet hierfür um schriftliche oder tele-
fonische Anmeldung unter wirtschaft@greiz.de
bzw. 03661/703-253. Wir freuen uns auf einen
tollen Tag voller Begegnungen und Freude und
ein unvergessliches Erlebnis für Groß und Klein!
Eine Teilnahme am Babyempfang ist nur für Familien mög-
lich, deren Baby bzw. Babys 2025 in Greiz geboren wurden
und in Greiz wohnhaft sind. Ein Nachweis (Geburtsurkunde
und Personalausweis der Erziehungsberechtigten) ist unbe-
dingt am Tag der Veranstaltung mitzubringen! Aufgrund der
begrenzten Sitzplatzanzahl in der Vogtlandhalle, ist eine Teil-
nahme von mehr als 2 Erwachsenen + 2 Kindern beim Emp-
fang selbst leider nicht möglich.

Auch in diesem Jahr führt die Stadt Greiz zusammen mit dem Greizer
Gewerbeverein e.V. sowie Einzelhändlern und Gastronomen aus
Greiz wieder die Kampagne „Heimat shoppen“ durch, einer Initiative
der Industrie- und Handelskammer. Ziel der Initiative ist es, auf die
Vielfalt und Qualität der ortsansässigen Unternehmen aufmerksam
zu machen und den Einzelhandel zu fördern. Der Aktionstag zu
„Heimat shoppen“ wird in diesem Jahr am 1. Mai zum Greizer Bau-
ern- und Automarkt stattfinden und am Ende des Tages wieder mit einer
Verlosung von tollen Preisen aufwarten. Man darf gespannt sein! Einzelhändler und Gastronomen,
die mitwirken wollen, können sich noch bis zum 10.04.26 über die Wirtschaftsförderung unter
wirtschaft@greiz.de oder 03661/703-253 anmelden.

„Heimat shoppen“ zum Greizer 
Bauern- und Automarkt
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Die GFD- Bereich Veranstaltung informiert hiermit alle Anwohner, Anlie-
ger und Gewerbetreibende das am 1. Mai 2026 die Bereiche Markt, Pusch-
kinplatz, Burg- und Kirchplatz und die Baderei aufgrund der Veranstaltung
voll gesperrt sind! Die Bushaltestelle am Puschkinplatz wird somit nicht
mehr angefahren. Wir bitten alle die Zusatzbeschilderung und Ausschil-
derung zu beachten. Veranstaltung mit Auf- und Abbauzeit sind von ca.
07.00 Uhr - 20.00 Uhr geplant. Veranstaltungsbedingt können die Zeiten
erweitert werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Die GFD-Bereich Veranstaltung lädt Sie herzlich ein zum bunten Markt-
treiben am 01. Mai von 10:00 bis 17:00 Uhr in Greiz.

Eröffnung: 10:00 Uhr auf dem Markt mit dem Fanfarenzug Greiz, der für
einen zünftigen Auftakt sorgt. Freuen Sie sich am Nachmittag auf Schau-
tänze des Tanzsportvereins aus ihrem aktuellen Programm. Heimische Gar-
tenbaubetriebe, Direktvermarkter und Händler bieten ihre mit Sorgfalt
und Sachverstand erzeugten Produkte an. Entdecken Sie Interessantes auf
dem Weg zwischen Markt, Puschkinplatz, Burg- und Kirchplatz bis hin
zum Schlossgarten. Dort präsentieren sich neben Händlern auch Vereine
und Institutionen wie die Traktorfreunde Ostthüringen. Im Schlossgarten
erwartet Sie zudem ein großer Automarkt mit den aktuellsten Fahrzeug-
modellen regionaler Autohäuser. Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Am 30.04.2026 lädt das Veranstalterteam zum zünftigen Hexenfeuer am
Elsterufer alle Feierlustigen ein. Um 19.30 Uhr beginnt für alle Kinder auf
dem von- Westernhagen-Platz der große Lampionumzug, musikalisch be-
gleitet vom Greizer Fanfarenzug, der durch die Stadt zum Elsterufer führt
(Laternen nicht vergessen).

Bereits ab 18.00 Uhr startet das große Spektakel der Walpurgisnacht mit
Musik und allerlei Kulinarischem, bevor dann gegen 20.00 Uhr unsere
Hexe den Flammen übergeben wird.

Bis ca. 23.00 Uhr sind alle eingeladen, die bösen Geister zu vertreiben, zu
feiern, lachen und in den Mai zu tanzen.

Die GFD- Bereich Veranstaltung weist alle Anwohner drauf hin, dass am
30. April das traditionelle Hexenfeuer am Elsterufer entzündet wird. Ab
18.00 Uhr wir mit der gastronomischen Versorgung begonnen. Das Feuer
wird gegen 20.00 Uhr entzündet. Die Veranstaltung endet gegen 23.00
Uhr, danach erfolgt der Abbau. In diesem Zeitraum kann es zu Lärm- und
Geruchsbelästigung kommen. Wir bitten alle Anwohner um Verständnis
und laden Sie herzlich ein, am Elsterufer mit in den Mai zu feiern.



Die Stadtverwaltung informiert
Aktuelles

504/2026 | 04. April 202634. Jahrgang

Die Kommunale Wärmeplanung (KWP) der Stadt
Greiz ist fast abgeschlossen. Damit setzt die Stadt
die bundesweite Vorgabe aus dem seit 2024 gel-
tenden Wärmeplanungsgesetz um. Ziel ist es, die
zukünftige Wärmeversorgung in Greiz langfristig
klimafreundlich, wirtschaftlich und verlässlich
auszurichten. Die konkreten Ergebnisse der Pla-
nung und das entwickelte favorisierte Zielszenario
stellte die Stadt der Öffentlichkeit am 4. März 2026
im Rahmen einer Bürgerinformationsveranstal-
tung in der Vogtlandhalle Greiz vor.
Während der Planung wurden auf Grundlage
einer umfassenden Bestands- und Potenzialana-
lyse zunächst drei Szenarien für die zukünftige
Wärmeversorgung entwickelt. Nach fachlicher
Bewertung wurde nun ein Zielszenario definiert,
das auf einen ausgewogenen Mix setzt: Wärme-
netze in geeigneten, dichter bebauten Gebieten
und dezentrale Lösungen, wie Wärmepumpen
oder hybride Systeme, in weniger dicht besie-
delten Bereichen.
„Uns ist wichtig zu betonen, dass die Kommunale
Wärmeplanung erstmal nur eine strategische
Untersuchung ist und keine unmittelbaren Ver-
pflichtungen für Eigentümerinnen und Eigen-
tümer mit sich bringt. Bestehende Heizungen
können weiterhin betrieben werden. Der Wär-
meplan dient als Orientierungs- und Entschei-
dungsgrundlage für die kommenden Jahre.“, sagt
Bürgermeister Alexander Schulze.
Die fachliche Erarbeitung der Kommunalen
Wärmeplanung erfolgt durch den Dienstleister-
verbund KWP, bestehend aus der DBI Gas- und
Umwelttechnik GmbH, der VIONTA GmbH, In-
telligent Energy System Services sowie der Neu-
landQuartier GmbH. Der Verbund unterstützt
die Stadt Greiz im gesamten Prozess und führt
die Wärmeplanung in enger Abstimmung mit

Verwaltung und lokalen Akteuren durch. „Die
Kommunale Wärmeplanung schafft Transparenz
über die Ausgangslage in Greiz und zeigt realis-
tische Entwicklungspfade auf. Sie ist bewusst
technologieoffen angelegt und soll eine fundierte
Grundlage für künftige Entscheidungen bieten
– ohne heute bereits konkrete Maßnahmen vor-
wegzunehmen“, erklärt Elisabeth Grube, Projekt-
leiterin der KWP Greiz.
Neben dem KWP-Verbund waren bei der Ver-
anstaltung am 4. März auch die Verbraucher-
zentrale, die Thüringer Energie- und GreenTech-
Agentur (ThEGA) sowie die Energieversorgung
Greiz GmbH vertreten. Sie informierten unter
anderem über Fördermöglichkeiten, gesetzliche

Rahmenbedingungen und individuelle Bera-
tungsangebote.
Die Ergebnisse der Kommunalen Wärmepla-
nung liegen ab dem 09.03. bis zum 10.04. im Bau-
amt der Stadt Greiz (von-Westernhagen-Platz 5)
aus und stehen zusätzlich auf der Webseite der
Stadt zur Verfügung und können von interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern eingesehen
werden. Die Stadt Greiz lädt dazu ein, sich über
die Inhalte zu informieren und den weiteren Pro-
zess aktiv zu begleiten.

Alles aktuelle Informationen zur KWP Greiz fin-
den Sie auf der Webseite der Stadt unter:
www.greiz.de/wirtschaft/dokumentationen.

Stadt Greiz setzt bei Wärmeplanung auf ausgewogenen Energiemix
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Der Greizer Seniorenbeirat ist eine eigenständige
Interessenvertretung der Seniorinnen und Se-
nioren der Stadt Greiz, die unabhängig von kon-
fessioneller, partei- und verbandspolitischer Ein-
flussnahme arbeitet. Im Jahr 2026 stehen wieder
zahlreiche öffentliche Aktivitäten auf dem Plan,

die Dank des Engagements der Mitglieder des Se-
niorenbeirats und der Unterstützung verschie-
dener Partner realisiert werden können. Neben
den alle zwei Monate stattfindenden, öffentli-
chen Sitzungen des Seniorenbeirates sind das un-
ter anderem Sprechstunden in den einzelnen

Ortsteilen der Stadt, Erfahrungsaustausch und
Gespräche mit anderen kommunalen Senioren-
beiräten, die Teilnahme am Sommerfest des Be-
hindertenverbandes oder Arztvorträge.

Terminiert sind bislang die Besichtigung und
Vorstellung des „Haus Caroline“ in der Greizer
Brückenstraße am 21. April um 14.30 Uhr und
der Erste-Hilfe-Kurs durch die Rettungsambu-
lanz Greiz, der am 7. Mai um 15.00 Uhr im
10aRium in der Naumannstraße veranstaltet
wird. Einige Tage später findet am 12. Mai an glei-
cher Stelle  um 15 Uhr die beliebte Verkehrsteil-
nehmerschulung statt. Und auch die traditionelle
Adventsfeier in der Vogtlandhalle gibt es 2026
wieder und zwar am 25. November um 14.30
Uhr. Zu allen Veranstaltungen sind die Seniorin-
nen und Senioren  der Stadt herzlich eingeladen.

AB SOFORT neue Kontaktdaten: 
SeniorenbeiratGreiz@web.de
Tel. 0151/42226406

Pia Büttner
Vorsitzende des Seniorenbeirates Greiz

Vorhaben des Greizer Seniorenbeirates im Jahr 2026

Zum bundesweiten „Tag der Archive“ – am 08.März
2026, der unter dem Motto „Alte Heimat – Neue
Heimat“ stand, beteiligten sich die örtlichen Ein-
richtungen Staatsarchiv, Kreisarchiv und Stadtar-
chiv. Im Vorfeld hatte es einen regen Austausch
und eine enge Zusammenarbeit zwischen den drei
Institutionen gegeben. Mit großen Erfolg: Die Ver-
anstaltung stieß auf reges Interesse bei der heimi-
schen Bevölkerung. Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher aus der näheren und weiteren Umgebung
nutzen die Gelegenheit, um einen Blick hinter die
Kulissen von Staats- und Stadtarchiv zu werfen und
sich mit der Geschichte der Region zu beschäftigen.
Der Andrang war so groß, dass bereits vor der offi-
ziellen Öffnung 10 Uhr die ersten Besucher vor den
Türen warteten. 
Mehrere Führungen in den beiden Häusern ermög-
lichten spannende Einblicke in die Archivarbeit.
Dabei erhielten die Gäste umfangreiche Informationen zur Aufbewahrung
historischer Dokumente sowie zu den Aufgaben von staatlichen und kom-

munalen Archiven. Neben dem Veranstaltungsthema selbst, galt das Inte-
resse grundsätzlichen Fragen zur Archivarbeit. Vor allem die Nutzung der
Bestände und die konservatorische Erhaltung von Archivgut standen dabei
im Mittelpunkt des Interesses.
Besonders großen Anklang fand die Präsentation im Stadtarchiv, in der
Greizer Stadtansichten aus verschiedenen Epochen gegenübergestellt wur-
den. Die Realisierung erfolgte in Kooperation mit Volkmar Schneider, Kars-
ten Schramm und der Firma Tischendorf. Die interessierten Gäste konnten
so eindrucksvoll erleben, wie sich das Stadtbild im Laufe der Jahre verändert
hat. Auch der persönliche Austausch kam nicht zu kurz: In den Archiv-
räumen entwickelten sich zahlreiche spannende Gespräche zwischen den
Besucherinnen und Besuchern und dem Archivpersonal. Dabei wurde
deutlich, wie groß das Interesse an regionaler Geschichte und an der Arbeit
der drei Greizer Archive ist.
Die Ausstellung im Staatsarchiv Greiz- die unter Mitwirkung des Kreisar-
chivs entstand- ist noch bis zum 31. Mai 2026 zu sehen. Besuche sind im
Rahmen der üblichen Öffnungszeiten möglich. Historische Alltagsgegen-
stände wurden dankenswerter Weise als Leihgaben   vom Deutschen Land-
wirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain, sowie von den Museen der
Schloss- und Residenzstadt Greiz zur Verfügung gestellt und tragen dazu
bei, die Geschichte der Region anschaulich erlebbar zu machen.

Gemeinsam für die Heimat
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Naturnahe Bestattungsmöglichkeiten erweitern das Angebot. Die Fried-
hofsverwaltung der Stadt Greiz richtet ihr Angebot seit einiger Zeit ver-
stärkt an den sich wandelnden Wünschen der Bürgerinnen und Bürger
aus. Neben klassischen Bestattungsformen wächst insbesondere das Inte-
resse an naturnahen Ruhestätten, die einen würdevollen Abschied im Ein-
klang mit der Natur ermöglichen. Um dieser Entwicklung gerecht zu wer-
den, wurden auf den fünf städtischen Friedhöfen neue Grabformen
eingeführt und das bestehende Angebot erweitert.

„Zurück zur Natur“ – Baumgräber und Sargwiesen. Unter dem Motto „Zurück
zur Natur“ verbinden die neuen Baumgrabanlagen und Sargwiesen persönliche
Erinnerungsorte mit ökologischer Verantwortung. Diese naturnah gestalteten
Bereiche schaffen eine ruhige und harmonische Umgebung für die letzte Ru-
hestätte. In einer Baumgrabanlage können bis zu zwölf biologisch abbaubare
Urnen beigesetzt werden. Eine Sargwiese bietet Platz für bis zu sechs Sargbe-
stattungen. Die Pflege und Unterhaltung der Anlagen übernimmt vollständig
die Friedhofsverwaltung, sodass Angehörige von einer dauerhaften Grabpflege
entlastet werden. Ausführliche Informationen und Steckbriefe zu diesen Grab-
arten finden Sie unter: www.greiz.de/verwaltung/informationen-aus-den-
Fachbereichen/bauamt/Friedhöfe

Baumgrabanlage Friedhof Raasdorf

Beispiel für eine Sargwiese

Weitere naturnahe Bestattungsformen in Planung. Die Weiterentwick-
lung der Friedhöfe ist damit noch nicht abgeschlossen. Auf dem Neuen
Friedhof der Stadt Greiz laufen derzeit Planungen für ein zusätzliches na-
turnahes Bestattungsareal, das künftig ähnlich einem Waldfriedhof gestal-
tet werden soll. Das aktuell abgegrenzte Gelände wird perspektivisch für
diese neue Bestattungsform vorbereitet.

Vielfältige Wahlmöglichkeiten für individuelle Bedürfnisse. Neben den
neuen naturnahen Angeboten stehen weiterhin verschiedene bewährte
Grabarten zur Auswahl. Dazu zählen:
•      Wahlgräber für Sarg- und Urnenbestattungen
•      Urnengemeinschaftsanlagen mit Namensnennung
•      Urnengemeinschaftsanlagen ohne Namensnennung
Eine besondere Form stellt das Urnengrab für Mensch und Tier dar. Hier
besteht die Möglichkeit, gemeinsam mit einem geliebten Haustier die letzte
Ruhestätte zu finden. In einem solchen Grab können bis zu vier Urnen beige-
setzt werden, wobei mindestens eine Urne einem verstorbenen Menschen
zugeordnet sein muss. Die Reihenfolge der Beisetzungen ist dabei frei wählbar.
Weitere Informationen hierzu finden Sie ebenfalls unter: www.greiz.de/ver-
waltung/informationen-aus-den-Fachbereichen/bauamt/Friedhöfe

Ein Ort der Erinnerung im Wandel. Mit der Erweiterung der Bestattungs-
angebote reagieren wir auf gesellschaftliche Veränderungen und schaffen zu-
gleich zeitgemäße, würdevolle Orte des Erinnerns. Die neuen Grabformen ver-
binden persönliche Abschiedskultur, Nachhaltigkeit und eine naturnahe
Gestaltung der Friedhöfe. Für weitere Fragen stehen Ihnen das Team der Fried-
hofsverwaltung der Stadt Greiz sowie die Bestatter Ihres Vertrauens jederzeit
gern zur Verfügung. Sie erreichen uns telefonisch unter 03661 703 513.

Neue Grabformen auf den städtischen Friedhöfen der Stadt Greiz



Werde Tierpate im Tiergehege Greiz

Seit nun mehr als 50 Jahren erfreut das Greizer Tiergehege in der
Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf nun schon seine Besucher!
Im Grünen gelegen, ist es ein willkommenes Ausflugsziel für alle Ge-
nerationen. Hier kannst Du die unterschiedlichsten Wildtiere erleben
und kennenlernen! Wenn Du uns bei der Unterhaltung des Tierge-
heges helfen möchtest, kannst Du dies in Form einer Tierpatenschaft
machen. Mit deiner Patenschaft unterstützt Du uns bei der Pflege
deines Patentieres mit Futter, der medizinischen Versorgung und
Unterhaltung der Gehege. So leistest du einen großartigen Beitrag
für den Erhalt des Tiergeheges und seiner Tiere! Weitere Informa-
tionen hierzu und die Tierpatenschafts-Erklärung findest Du auf un-
serer Website tiergehege-greiz.de.  

s   Montag, 18. Mai 2026 in Greiz: An den Tei-
chen, Bretmühlenweg, Friedensstraße, Ge-
raer Straße, Gewerbegebiet Geraer Straße,
Grenzgasse, Hinter der Kirche, Höhenweg,
Schnarrtanne, Sonnenstraße, Wasserweg,
Windmühlenweg

s   Dienstag, 19. Mai 2026 in Greiz: Am Höllen-
berg, Äußere Zeulenrodaer Straße, Kornweg,
Löschweg, Schülerweg, Silberloch

s   Mittwoch, 20. Mai 2026 in Greiz: Almweg,
Buckestraße, Gosterstraße, Häuslerweg, Krel-
lenhäuser 2 und 4, Mühlenhäuser Straße,
Scheibenweg, Spitzackerstraße, Wüsten-
teichstraße

s   Mittwoch, 20. Mai 2026 in Greiz: Am Caroli-
nenfeld, Am Hasental ab Nr. 25, Am Hutma-
chersberg, Am Milchacker, Am Salzacker, Am
Schafacker, Schleuße, Schöne Aussicht

s   Mittwoch, 20. Mai 2026 in Greiz: Am Hasen-
tal bis Nr. 23

s   Donnerstag, 21. Mai 2026 in Greiz bis 17:00
Uhr: Alte Gasse, Am Heidehang, Am Kohl-
acker, Am Straßenacker, Am Waldholz, Auf der
Windhöhe, Bäckergasse, Flurweg, Forstweg,
Fuchsweg, Goldene Höhe, Höhenweg, Kurze
Gasse, Mönchsweg, Otto-Meier-Straße, Pfarr-
weg bis Nr. 10 (gerade), Pfarrweg bis Nr. 13 (un-
gerade), Spitzweg, Trennweg, Zieglersweg

s   Dienstag, 26. Mai 2026 in Greiz: Schluchter,
Spitzackerweg, Untergrochlitzer Straße

s   Dienstag, 26. Mai 2026 in Greiz: Alt-Caselwitz
s   Dienstag, 26. Mai 2026 in Greiz: An der Eich-

leite, Grübitzweg, Mühlweg, Oeltzschweg,
Pfarrweg ab Nr. 12 (gerade), Pfarrweg ab Nr.
15 (ungerade)

s   Mittwoch, 27. Mai 2026 in Greiz: Am Butter-
berg, Am Ehrenhain, Am Ringelbach, Am
Tierheim, An der Goldenen Aue, Bachgasse,
Haus am Stausee, Kleingeraer Weg, Liebig-
straße, Oekonomenweg, Plauensche Straße
ab Nr. 50 (gerade) und ab Nr. 59 (ungerade),
Sachsenplatz, Schaltisweg, Zwischen den
Sandgruben

s   Donnerstag, 28. Mai 2026 in Greiz: Mühl-
berg, Plauensche Straße bis Nr. 48a (gerade)
außer Nr. 2a, Plauensche Straße bis Nr. 57 (un-
gerade) außer Nr. 1c

s   Donnerstag, 28. Mai 2026 in Greiz: Am Berg,
Amselstieg, Neustadtring, Plauensche Straße
2a, Salzweg, Steilweg, Tannendorfplatz, Tan-
nendorfstraße außer Nr. 2 und 4, Tryfleweg

s   Montag, 1. Juni 2026 in Greiz bis 17:00 Uhr:
Am Hainberg ab Nr. 8, Adelheidstraße ab Nr.
73, Bäumdestraße, Beethovenstraße bis Nr. 38
(gerade), 38b und 46b sowie bis Nr. 33 (unge-
rade), Brauereistraße, C.-Röder-Straße, Grüne
Linde bis Nr. 31, Hofgartenweg, Kugelacker
bis Nr. 40 (gerade) und bis Nr. 43 (ungerade),
Mylauer Straße 1, Nuschweg, Papiermühlen-
weg ab Nr. 12 a, Petzoldstraße bis Nr. 21, Rei-
chenbacher Straße Nr. 69, Schmidtstraße ab
Nr. 5 ohne Nr. 33 und 35, Wettengelstraße bis
Nr. 7 (ungerade), Wettengelstraße bis Nr. 8
(gerade)

s   Dienstag, 2. Juni 2026 in Greiz bis 17:00 Uhr:
Am Hainberg Nr. 2 bis 5, Berggasse, 1. Berg-
straße, 2. Bergstraße, Cloßstraße, Enges Gäß-
chen, Feldweg bis Nr. 27, Fr.-Reuter-Straße,
Goethestraße bis Nr. 32 (gerade) und Nr. 37
(ungerade), Goetheplatz außer Nr. 3, 4, 5, Her-
telstraße, Heynestraße, Hoher Platz, Hohle
Gasse, Irchwitzer Straße 12 - 12 a, Linden-
straße, L.-Pfröpffer-Straße, Oettlerstraße,
Pohlitzberg, Pohlitzer Straße bis Nr. 56 (ge-
rade) u. bis Nr. 19 (ungerade), Pohlitzer Weg,
Rilkestraße, Schillerstraße, Schmidtstraße Nr.
33 und 35, Strengstraße, Uhlandstraße bis Nr.
5 (ungerade)

s   Mittwoch, 3. Juni 2026 in Greiz: Eichberg bis
Nr. 13, Georg-Herwegh-Straße

s   Donnerstag, 4. Juni 2026 in Greiz: Bruno-
Bergner-Straße ab Nr. 26, Gommlaer Berg,
Otto-Spaleck-Straße, Waldstraße, Zeulenro-
daer Straße

s   Donnerstag, 17. September 2026 in Greiz:
Greiz-Pommeranz inkl. Daßlitzer Teil

s   Hinweise: Die Rohrnetzspülung für alle in o.
g. Auflistung nicht genannten Unterversor-
gungsbereiche ist für das darauffolgende Jahr
vorgesehen. Rohrnetzspülungen werden in re-
gelmäßigen Abständen durchgeführt. Eine Spü-
lung erfolgt zur Mobilisierung und Austragung
von Ablagerungen aus dem Rohrleitungssystem

mittels Wasser durch den entsprechend anlie-
genden Versorgungsdruck. Chemikalien oder
Druckluft werden nicht verwendet. Während
der Spülung ist die Wasserentnahme in Kunden-
anlagen mitunter weiterhin möglich bzw. wird die
Spülung bei Wasserentnahme nicht wahrgenom-
men. Dennoch können Trübung und Luftein-
schlüsse möglich sein. Ebenso können direkt
benachbarte Straßenbereiche bzw. Abnahmestel-
len aufgrund der Netzstrukturen u. U. auch an an-
deren Spülterminen beeinträchtigt werden. Daher
werden alle Abnehmer u. a. zum Schutz häuslicher
und technischer Einrichtungen gebeten:
s   sich für diesen Zeitraum mit Trinkwasser zu

bevorraten (in einer Menge des persönlichen
Bedarfs),

s   alle Trinkwasserentnahmestellen zu schließen,
s   die eigenen technischen Einrichtungen der

Gebäudetechnik wie Druckminderer, Sicher-
heitsventile, Filter usw. auf Funktion sowie
Konfiguration zu prüfen,

s   Waschmaschinen, Geschirrspülmaschinen
und andere Geräte, welche an die öffentliche
Wasserversorgung angeschlossen sind, nicht
zu betreiben.

Nach der Rohrnetzspülung kann es u. U. weiter-
hin zu Eintrübungen und Lufteinschlüssen im
Trinkwasser kommen. Daher ist es ggf. erforder-
lich an jeder Entnahmestelle so viel Trinkwasser
auslaufen zu lassen, bis dieses klar und luftbla-
senfrei austritt.

Kurzfristige Änderungen können leider nicht
ausgeschlossen werden! Es erfolgt jedoch keine
weitere Veröffentlichung im Amtsblatt oder an-
deren Zeitungen! Daher finden Sie den aktuellen
Spülplan auf der Internetseite des Zweckverban-
des TAWEG unter www.taweg-greiz.de unter
„Trinkwasser > Spülung Trinkwassernetz“ einge-
stellt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Zweckverband Trinkwasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung Weiße Elster-Greiz

Stand: 25.02.2026

Mitteilung des Zweckverbandes TAWEG

Spülung des Trinkwasserrohrnetzes

Im Jahr 2026 erfolgen in folgenden Ortsteilen und Straßen in der Zeit von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr Spülungen des Trinkwasserrohrnetzes.
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Weltwassertag 2026
Tag der offenen Tür am 21. März 
im Wasserwerk Schönfeld

Wie jedes Jahr anlässlich des „Tag des Wassers", öffnete der Zweckverband
TAWEG eine wassertechnische Anlage für neugierige Besucher. Diesmal
war es das „Wasserwerk Schönfeld" im gleichnamigen Greizer Stadtteil.
Trotz teils frischen Wetters fanden rund 250 Besucher den Weg ins Was-
serwerk und manch einer verband den Besuch mit einer kleinen Wande-
rung. In der Anlage standen sieben unserer Kollegen Rede und Antwort
für die interessierten Fragen der Besucher. Neben der Erläuterung der
Anlagenteile und Funktionen des eigentlichen Wasserwerkes, wurden
Rückblicke in die Historie und die Entstehung der öffentlichen Wasser-
versorgung gegeben, wie wir sie heute kennen und betreiben.

Neben den Pumpen, Aufbereitungs- und Rohrleitungsanlagen konnten
historische Exponate aus verschiedenen Zeitepochen der Wasserversor-
gung bis hin zu modernsten Fernüberwachungs- und Steueranlagen be-
gutachtet werden. Einen seltenen Einblick in eine der beiden Wasser-
kammern, welche eigens entleert wurde, zählten zu den zahlreichen
Eindrücken, die zu gewinnen waren. Neben aktuellen Wasser-Themen,
konnte man sich im direkten Gespräch über die Sanierungsmaßnahmen
des Wasserwerkes und des Brunnens in den vergangenen Jahren infor-
mieren, welche mit modernster Technik einen qualitativ hochwertigen
Weiterbetrieb der zirka 75 Jahre alten Anlage in Zukunft sicherstellen.

Oft als „SELBSTVERSTÄNDLICH" angesehen, macht Wasser eben doch
Arbeit und kommt nicht einfach so aus dem Wasserhahn. Dies offenbarte
sich einmal mehr, wovon sich im Wasserwerk überzeugt werden konnte.
Der Zweckverband bedankt sich für das Interesse und die vielen guten
Gespräche.

Ihr Zweckverband TAWEG | 23.03.2026

10. Neuauflage Stadtplan Greiz

Die Städte-Verlag E. v. Wagner & J. Mitterhuber GmbH erstellt derzeit
eine Neuauflage des Stadtplans der Stadt Greiz. Der Stadtplan wird als
Faltplan gedruckt und im Handel sowie in der Tourist-Information erhält-
lich sein. Darüber hinaus werden großformatige Aushangpläne produziert,
die in öffentlichen Einrichtungen wie z. B. Polizei, Feuerwehr, Schulen
und weiteren Gebäuden ausgehängt werden. Zusätzlich werden die Schau-
kästen im Stadtgebiet Greiz mit den neuen Stadtplanvergrößerungen aus-
gestattet. Der Stadtplan wird außerdem online unter www.unser-stadt-
plan.de und auf der Homepage der Stadtverwaltung abrufbar sein. Der
Stadtverwaltung Greiz/Tourist-Information Greiz wurde das Projekt durch
den Städte-Verlag vorgestellt und in Kenntnis gesetzt. Zwischen der Stadt
Greiz und dem Städte-Verlag besteht seit vielen Jahren eine sehr gute und
vertrauensvolle Zusammenarbeit, die hiermit bestätigt wird. Der Media-
berater des Städte-Verlags, Herr Olaf Burkhardt, wird potentiellen Kunden
die Präsentations- und Werbemöglichkeiten auf dem neuen Stadtplan er-
läutern.  

Fragen im Zusammenhang mit diesem Projekt beantwortet gern die
Tourist-Information Greiz; Telefon: 03661 – 703292 oder per E-Mail: tou-
rismus@greiz.de. 

Hinweis zur Anmeldung von Hexenfeuern
Wer ein Hexenfeuer veranstalten möchte, benötigt hierfür eine Genehmigung des Ordnungsamtes der Stadt Greiz.
Der Antrag kann bequem online gestellt werden. Das entsprechende Formular finden Sie auf der Internetseite der
Stadt Greiz unter www.greiz.de – Bürgerservice – Online-Dienste. Eine Antragstellung ist sowohl für private Feuer im
kleinen Kreis als auch für öffentliche Veranstaltungen möglich.
Ihre Mitarbeiter des Ordnungsamtes

Neues aus dem Ordnungsamt

Spielplätze – Orte zum Lachen, 
Toben und Entdecken

Damit unsere Spielplätze für Kinder und Familien sichere und schöne
Orte bleiben, bitten wir alle Besucherinnen und Besucher, ein paar ein-
fache Regeln zu beachten. Behandeln Sie Spielgeräte, Bepflanzungen, Schil-
der, Zäune, Bänke und Papierkörbe bitte sorgfältig – sie sind für alle da und
sollen lange Freude bereiten. Abfälle gehören in die vorgesehenen Behälter.
Sollte einmal kein Platz mehr sein, nehmen Sie Ihren Müll bitte wieder
mit nach Hause. Haustiere dürfen auf den Spielplatzanlagen grundsätzlich
nicht mitgebracht werden. Aus Rücksicht auf spielende Kinder und aus
hygienischen Gründen gilt dies auch für Hunde – selbst, wenn sie angeleint
sind. Ebenso ist das Befahren der Anlagen mit Pkw oder Kleinkrafträdern
nicht gestattet. Auch Zelten oder das Entzünden von offenen Feuern ist
auf Spielplätzen nicht erlaubt. Außerhalb der Benutzungszeiten bitten wir
zudem darum, ruhestörenden Lärm zu vermeiden. Zum Schutz der Kinder
gilt auf allen Spielplätzen außerdem ein striktes Alkohol- und Rauchverbot.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme – so bleiben
unsere Spielplätze Orte, an denen Kinder unbeschwert spielen, klettern
und lachen können.
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Einsatzstatistik der Feuerwehr der Stadt Greiz 
Jahr: 2026 | Monat: Februar | Einsätze Gesamt: 24 | geleistete Einsatzstunden: 341 | ein-
gesetzte Einsatzkräfte: 281 | davon: zu „Brand“ Einsätzen: 10 (Brände (3) • Fehlalarme
(2) • Überörtlich (5)) • zu „Technische Hilfeleistung“ Einsätzen: 14 (TH (12) • Fehlalarme
(1) • Überörtlich (1))

Unsere Einsatzabteilungen finden Sie an den folgenden Standorten: Greiz-Weberstraße,
Obergrochlitz, Gommla, Kurtschau, Moschwitz, Caselwitz, Reinsdorf, Pansdorf/Tremnitz,
Hohndorf, Gablau/Leiningen, Schönbach, Cossengrün und Neumühle/E.

Bürgerzettel der Stadt Greiz

Ich habe am  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel-Nr./Email:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o    Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o    Verkehrsschild / Straßenschild beschädigt
o    Verkehrsschild falsch eingerichtet
o    Behindern Hecken/Sträucher die Sicht
o    Abfluss im Gewässer behindert
o    Parkende Autos auf Geh- und 
        Radwegen
o    Straßenbaustelle ungenügend gesichert
o    Verunreinigungen auf Straßen / 
        Plätzen Schuttablagerungen
o    Nicht ordnungsgemäß entsorgter 
        Abfall
o    Der Kinderspielplatz verunreinigt
o    Straßenbeleuchtung defekt
o    Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig 
        defekt
o    Hydrant | Kanaldeckel | Gully schadhaft

Bitte senden Sie die Mängel 
an bbm@greiz.de oder per 
Fax: 03661/2666

Dein Weg 
zur Freiwilligen Feuerwehr

Voraussetzungen: Mitglied werden kann
grundsätzlich jeder

Erste Schritte: Kontakt zur Feuerwehr vor
Ort, z.B. beim Tag der offenen Tür

Zeitaufwand: Grundausbildung für Ein-
sätze: min. 70 Stunden, regelmäßiges Üben
bei den Wehren vor Ort

Einsatzarten: Brände, Unwetterschäden,
Verkehrsunfälle und Tierrettungen, aber
auch Brandschutzausbildung 

Quelle: Deutscher Feuerwehrverband / Thür. Feuerwehr-Verband

Große Einsatzbereitschaft der Obergrochlitzer 
Feuerwehr gewürdigt
Feuerwehrleute anlässlich der Jahreshauptversammlung befördert

Zur Jahreshauptversammlung hatte die Freiwillige Feuerwehr Obergrochlitz und der Feuerwehrverein
in die Turnhalle des Greizer Ortsteiles eingeladen. Wehrführer Gregor Spehala führte in seinem Jah-
resbericht 2025 aus, dass die Kameradinnen und Kameraden zu insgesamt 60 verschiedenen Einsätzen
alarmiert wurden. Tatsächlich ausgerückt sind sie in 44 Fällen zu sieben Brandeinsätzen, sieben Ein-
sätzen aufgrund privater Rauchmelder-Alarme, drei Türöffnungen, drei Verkehrsunfällen, einem um-
gestürztem Baum, zur Personensuche und aufgrund von Starkregen. 16 Mal konnten sie leider nicht
ausrücken, da es in die Kernarbeitszeiten der Kameraden fiel. „Von unseren 17 Kameraden sind sechs
Atemschutzträger, fünf Maschinisten und fünf Gruppenführer. Damit sind wir gut aufgestellt“, unter-
strich der Wehrführer.Bürgermeister Alexander Schulze würdigte die hohe Einsatzbereitschaft der
aktiven Kameraden, auf die stets Verlass ist.Seit Jahren leitet Claudia Schüler die Jugendfeuerwehr
erfolgreich. Unterstützt wird sie vom Betreuerteam Jörg Ernst, Shania und Gregor Spehala. Zehn
Kinder und Jugendliche im Alter von neun bis 15 Jahren zählt gegenwärtig die Jugendfeuerwehr, die
mit vielen Initiativen im dienstlichen wie im Freizeitbereich aufwarten kann. Stadtbrandmeister
Heiko Pohle hob die Bedeutung der Jugendfeuerwehr bezüglich der kontinuierlichen Nachwuchsge-
winnung- und Föderung hervor und dankte allen Aktiven. Claudia Schüler wurde zur Löschmeisterin
befördert und Shania Spehala zur Oberfeuerwehrfrau. Der 19- jährige Tizian Hartmann wurde zum
Feuerwehrmann ernannt. „Mit 14 Jahren wurde ich Mitglied der Jugendfeuerwehr. Vom ersten Tag
an konnte ich mich für diese Aufgabe samt der vielen Ausbildungsstunden, Übungen, zahlreichen
Höhepunkten im Rahmen von Freizeitaktivitäten und dem kameradschaftlichen Miteinander begeis-
tern“, erklärte er. Weitere Beförderungen erhielten der stellvertretende Wehrführer Thomas Schüler
zum Oberlöschmeister, Jörg Welz und Holger Häberlein konnte zum Brandmeister gratuliert werden.
Der Vorsitzende des Feuerwehrvereins, Holger Taut, betonte im Rahmen der anschließenden Jahres-
hauptversammlung die gute Zusammenarbeit mitdem Ortsteilrat. Ortsteilbürgermeister Holger Stei-
niger freute sich insbesondere darüber, dass der Feuerwehrverein samt der Jugendfeuerwehr das
Sommerfest 2025 unterstützt haben und vor allem das traditionelle Weihnachtsambiente wieder auf
die Beine gestellt hat.Abschließend überreichten die Kameraden der befreundeten Feuerwehr Thölau
(Franken) den Greizer ein kleines Geschenk, verbunden mit dem Dank für die über drei Jahrzehnte
währende Freundschaft und der gegenseitigen Hilfe. Text und Foto: Christian Freund
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Abfallentsorgung

t  Abfallentsorgungstermine
Die Abfallentsorgungstermine sind im In-
ternet unter www.awv-ot.de jederzeit und
aktuell abrufbar.

t  Sperrmüll- und Schrottabfuhr
Der Sperrmüll / Schrott wird nur nach An-
meldung abgeholt. Der Sperrmüll / Schrott
muss zum festgelegten Termin ab 6.00 Uhr
zur Abholung bereitstehen. Bitte beauftra-
gen Sie uns unter der Servicenummer Tel.
(0365) 8332150 von Montag bis Donnerstag
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr
bis 17.00 Uhr und Freitag von 8.00 Uhr bis
12.00 Uhr. Wichtiger Hinweis: Hausmüll,
lose oder in Kartons oder Säcken verstaut,
wird zur Sperrmüllsammlung nicht ent-
sorgt. Ebenso werden Autoersatzteile und
Baumaterialien nicht mitgenommen. Sie
können kostenpflichtig auf den Recycling-
hof abgegeben werden. Der Verursacher
kann zur Anzeige gebracht werden und haf-
tet für die Entsorgung.

t  Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil steht zu folgenden Zei-
ten auf den Recyclinghöfen: EDR Entsor-
gungs-, Dienstleistungs- und Recycling
GmbH., An der Goldenen Aue 2a, 07973 Greiz
- Dölau, Tel. (03661) 674133  jeden ersten
Dienstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Containerdienst Steudel, Untergrochlitzer
Straße 4, Tel. (03661)63253  jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Apothekenbereitschaft

s   Karfreitag, 3. April 2026, Rosen-Apo.

Bruno-Bergner-Str. 6, Greiz, Tel. 03661/3328

s   Samstag, 4. April 2026, Neue Apotheke,

Goetheallee 8-10, 07937 Zeulenroda-Trie-
bes, OT Zeulenroda, Tel. 036628/58970  

s   Sonntag, 5. April 2026, Adler-Apo., Am

Puschkinplatz 8, Greiz, Tel. 03661/8749877  

s   Ostermontag, 6. April 2026, Neue Apo-

theke, Goetheallee 8-10, 07937 Zeulenroda-
Triebes, OT Zeulenroda, Tel. 036628/58970

s   Samstag, 11. April 2026, Stadtapotheke

ZEULENRODA, Aumaische Str. 37,07937
Zeulenroda, Tel. 036628/97334  

s   Sonntag, 12. April 2026, Rosen-Apo.,

Bruno-Bergner-Str. 6, Greiz, Tel. 03661/3328

s   Samstag, 18. April 2026, Spitzweg-Apo-

theke, Gerhart-Hauptmann-Str. 30, 07973
Greiz, Tel. 03661/432727  

s   Sonntag, 19. April 2026, Adler-Apo., Am

Puschkinplatz 8, Greiz, Tel. 03661/8749877

s   Samstag, 25. April 2026, Spitzweg-Apo-

theke, Gerhart-Hauptmann-Str. 30, 07973
Greiz, Tel. 03661/432727  

s   Sonntag, 26. April 2026, Neue Apotheke,

Goetheallee 8-10, 07937 Zeulenroda-Trie-
bes, OT Zeulenroda, Tel. 036628/58970

s   Freitag, 1. Mai 2026, Apotheke am Stadt-

brunnen, Schleizer Straße 10-12, 07937
Zeulenroda,  Tel. 036628/4030

Mehr Informationen unter 
https://www.lakt.de/dienstbereitschaft

(Angaben ohne Gewähr)

Sitzungstermine des Stadtrates der Stadt Greiz und 
der Ausschüsse

t    22.04.2026, 17:00 Uhr        Haupt- und Finanzausschuss

t    30.04.2026, 18:00 Uhr        Bau- und Umwelt-, Verkehrs- und Wirtschaftsausschuss

Sitzungstermine der Ortsteilräte
t    07.04.2026, 19:30 Uhr        OTR Kurtschau

t    14.04.2026, 18:00 Uhr        OTR Untergrochlitz

t    14.04.2026, 18:00 Uhr        OTR Obergrochlitz/Caselwitz/Eichleite

t    15.04.2026, 19:00 Uhr         OTR Cossengrün/Hohndorf/Schönbach – Bürgerhaus 

                                                         Cossengrün
t    20.04.2026, 19:00 Uhr        OTR Dölau/Sachswitz/Rothenthal

t    21.04.2026, 19:00 Uhr        OTR Raasdorf

t    22.04.2026, 19:00 Uhr        OTR Reinsdorf

t    23.04.2026, 19:00 Uhr        OTR Neumühle/Elster

t    23.04.2026, 19:00 Uhr        OTR Moschwitz

Änderungen vorbehalten – bitte im Vorfeld informieren!

Redaktionsschluss & Erscheinungstermin
für das nächste Bürgermagazin der Stadt Greiz 

t   Ausgabe 05/2026    Redaktionsschluss: 14.04.2026 Erscheinungstag: 02.05.2026

Wir gratulieren!

Der Bürgermeister der Stadt Greiz wünscht allen Jubilaren, welche

im März 2026 ihren Geburtstag feierten, alles erdenklich Gute, 

Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.

Ihr Alexander Schulze, Bürgermeister

Amtlicher Teil

Ausschreibung

Die Stadt Greiz schreibt Grundstücke zur Bebauung mit Eigenheimen aus. Die im B-Plan-Gebiet der Stadt
Greiz Nr. 51/97-W Allgemeines Wohngebiet „Neustadt Elsteraue, Teilgebiet 1“ befindlichen Baugrundstücke
in der Oskar-Sala-Straße weisen Grundstücksgrößen von 470 bis 825 m² aus. Die Grundstückspreise staffeln
sich von 63,00 €/m² bis 66,00 €/m². Interessenten wenden sich bitte an die Stadtverwaltung Greiz, Amt für
Gemeindevermögen, Marstallstraße 6, 07973 Greiz, Tel. 03661 703-247, E-Mail: immo@greiz.de
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Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse i.S.d. § 40 Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung während
der 16. Beratung des Haupt- und Finanzausschusses
(Vergabeausschuss) vom 23.10.2025

Betreff – Vergabe nach VOB: Kita „Juri Gargarin“ /Baumaßnahmen (Bildungsinfrastruktur), Um-
setzung Brandschutzmaßnahmen, Los 02 Baumeisterarbeiten, Beschl.-Nr. HFA 169/2026, Beschluss: 
• Der Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss) der Stadt Greiz vergibt das Los 02 Bau-

meisterarbeiten an die Firma Baugeschäft Marko Hohmuth, Ernst-Thälmann-Straße 2b in 07987
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf in Höhe von 85.449,95 € (brutto).

• Die Gründe für die Geheimhaltung entfallen mit der Zuschlagserteilung. Der Beschluss ist danach
öffentlich bekannt zu geben.

Abstimmung zum Beschluss Nr.  HFA 169/2026
Beschluss wurde einstimmig bestätigt

Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse i.S.d. § 40 Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung während
der 20. Beratung des Haupt- und Finanzausschusses 
(Vergabeausschuss) vom 11.02.2026

Betreff – Vergabe nach VOB: Kita „Juri Gargarin“ /Baumaßnahmen (Bildungsinfrastruktur), Um-
setzung Brandschutzmaßnahmen, Los 03-31 Fenster und Türen, Beschl.-Nr. HFA 170/2026, Be-
schluss: 
• Der Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss) der Stadt Greiz vergibt das Los 03-31 Fenster

und Türen an die Firma Tischlerei Reber, Am Daßlitzer Kreuz 17 in 07957 Langenwetzendorf in
Höhe von 145.861,28 € (brutto).

• Die Gründe für die Geheimhaltung entfallen mit der Zuschlagserteilung. Der Beschluss ist danach
öffentlich bekannt zu geben.

Abstimmung zum Beschluss Nr.  HFA 170/2026
Beschluss wurde einstimmig bestätigt

Betreff – Vergabe nach VOB: Kita „Juri Gargarin“ /Baumaßnahmen (Bildungsinfrastruktur), Um-
setzung Brandschutzmaßnahmen, Los 04 Elektroinstallation, Beschl.-Nr. HFA 171/2026, Beschluss:
• Der Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss) der Stadt Greiz vergibt das Los 04 Elek-

troinstallation an die Firma Elektro Giesler GmbH & Co.KG, Schwanweg 1a in 07957 Langenwet-
zendorf in Höhe von 105.420,37 € (brutto).

• Die Gründe für die Geheimhaltung entfallen mit der Zuschlagserteilung. Der Beschluss ist danach
öffentlich bekannt zu geben.

Abstimmung zum Beschluss Nr.  HFA 171/2026
Beschluss wurde einstimmig bestätigt

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Hohndorf                      

Einladung zur nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Hohndorf
am Freitag den 17.04.2026 um 19 Uhr in der ehemaligen Schule Hohndorf

Tagesordnung:
1.     Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung
2.     Bericht des Jagdvorstehers                                                                                                                           
3.     Bericht des Kassenführers
4.    Entlastung des Vorstandes                    
5.     Entlastung des Kassenwartes                                         
6.     Bericht des Jagdpächters       
7.     Sonstiges                                    

Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse oder Jagdgenossin durch schriftliche Volmacht von
einer volljährigen Person vertretenlassen. Veränderte Besitzverhältnisse müssen vor Versamm-
lungsbeginn nachgewiesen werden. Der Jagdvorstand                               

Ihr Kontakt 
zur Stadtverwaltung

s    Sprechstunden Bürgermeister
        Markt 12, 07973 Greiz
        •      nach Terminvereinbarung unter 
                +49 (0) 3661/703 209

s   Stadtverwaltung Greiz
        Markt 12,  07973 Greiz
        Telefon: +49 (0) 3661 / 703 0
        Fax: +49 (0) 3661 / 2666
        Mail: sv@greiz.de

Öffnungszeiten: Für die Erledigung von
persönlichen Angelegenheiten wird
eine Terminvereinbarung empfohlen.

        Mo         09.00-12.00 Uhr
        Di            09.00-12.00 Uhr und 
                        14.00-16.00 Uhr
        Mi          geschlossen
        Do          09.00-12.00 Uhr und 
                        14.00-18.00 Uhr
        Fr           09.00-12.00 Uhr

s   Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro:
       Tel. 03661 / 703 330 • ewo@greiz.de •

Sprechzeiten: ohne Termin oder mit on-
line-Termin (über www.greiz.de/ewo)     
Montags und Freitags 09:00 – 12:00 Uhr
/ Dienstags 09:00 - 12:00 Uhr sowie
14:00 - 16:00 Uhr /  Donnerstags 09:00
- 12:00 Uhr sowie 14:00 - 18:00 Uhr /
jeder 1. Samstag im Monat 09:00 – 11:00
Uhr (Hier kann es in Ausnahmefällen
zu einer Verschiebung auf den 2. Sams-
tag im Monat kommen, bitte informie-
ren Sie sich ggf. vorab!)

s   Schiedsstelle: Sprechstunde jeden ersten
Montag im Monat von 17:00 bis 18:00
Uhr im Rathaus, Markt 12, 07973 Greiz.
Bitte Eingang links (Rampe) benutzen
und klingeln. Fällt der erste Montag des
Monats auf einen Feiertag, so findet die
Sprechstunde am darauffolgenden Mon-
tag statt. Ansprechpartner: Frau Rita
Geier, E-Mail: rita.geier@schiedsfrau.de,
Telefon: 0152/59865973

s   Stadt- und Kreisbibliothek Greiz
        Tel.: +49 (0) 3661 / 703 425 - 427
       Öffnungszeiten:
        Mo      10.00-18.00 Uhr
        Di        10.00-18.00 Uhr
        Mi       geschlossen
        Do       10.00-18.00 Uhr
        Fr         10.00-18.00 Uhr

s   Tourist-Information
        Burgplatz 12, Unteres Schloss, Telefon: 
        03661 – 703293, tourismus@greiz.de 

Öffnungszeiten: 
Oktober – März: 
Dienstag – Samstag: 10 – 16 Uhr
April – September:
Dienstag – Sonntag: 10 Uhr – 16 Uhr
montags geschlossen, außer feiertags
Schließtage:  22.12. – 01.01.

s   Fundbüro, Markt 12, 07973 Greiz
        Tel.: +49 (0) 3661 / 703 328,
        ordnungsamt@greiz.de
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Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Moschwitz

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft Moschwitz am 16.04.2026, um 19.00 Uhr, im Spartenheim der Ge-
flügelzüchter Greiz-Moschwitz, ergeht hiermit an alle Eigentümer von
Grundflächen, die zum Gemeinschaftsjagdbezirk Moschwitz gehören und
auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, eine recht herzliche Einladung. 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1.     Eröffnung und Begrüßung
2.     Bericht des Jagdvorstandes
3.     Bericht des Kassenführers
4.    Bericht der Revisionskommission (Kassenprüfung)
5.     Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
6.     Sonstiges
Auszahlung Jagdpacht
Die Jagdgenossenschaft Moschwitz gibt weiterhin bekannt, dass es laut Be-
schluss vom 24.03.2011 zur Auszahlung der Jagdpacht der Jagdjahre 2023/24,
2024/25 und 2025/26 kommt. Laut Satzung erfolgt die Auszahlung innerhalb
eines Zeitraumes von 6 Monaten nach öffentlicher Bekanntgabe (hier:
04.04.2026 bis 04.10.2026). Nach diesem Zeitraum erlischt der Anspruch der
Jagdgenossen auf Auszahlung. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen,
dass für die Auszahlung keine Bringepflicht besteht, d.h. die Gelder müssen
abgeholt werden!! Die Pacht kann zur Versammlung am 16.04.2026 abgeholt
werden. Alternativ bietet der Vorstand bei Verhinderung den 18.04.2026
bzw. den 09.05.2026 im Zeitraum zwischen 9.00Uhr und 16.00Uhr zur Ab-
holung der Pacht bei Kassenwart Ute Diezel, Gosterstraße 13, 07973 Greiz-
Moschwitz an. Nach vorheriger Absprache kann auch ein individueller Ter-
min innerhalb des Auszahlungszeitraumes vereinbart werden. Im Anschluss
an die Versammlung lädt der Jagdpächter alle Mitglieder zu einem Jagdessen
ein. Für die Planung ist eine Rückmeldung beim Jagdvorsteher unter
03661/452714 im Zeitraum 04.-12.04.2026 zwingend erforderlich. Eine per-
sönliche Einladung erfolgt nicht!
Anmerkung: Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch folgende
volljährige bevollmächtigte Personen vertreten lassen: seinen Ehegatten, ei-
nen Verwandten in gerader Linie oder dessen Ehegatten, eine in seinem
Dienst beschäftigte Person oder durch einen derselben Jagdgenossenschaft
angehörenden Jagdgenossen. Für die Erteilung der Vollmacht für die in Satz
1 genannten Personen ist die schriftliche Form erforderlich, sofern nicht
bereits eine gesetzliche oder organschaftliche Vertretungsvollmacht besteht.
Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens drei Jagdgenossen vertreten.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe
oder deren Beauftragte. gez. Diezel, Jagdvorsteher      

Jagdgenossenschaft Tremnitz / Pansdorf

Einladung – Hiermit werden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Trem-
nitz / Pansdorf zur nichtöffentlichen Jagdgenossenschaftsversammlung 
eingeladen. Termin: Freitag, 17. April 2026, 19.00 Uhr. Ort: RIMA Agro-
farm Betriebs GmbH, Greiz-Moschwitz, Spitzackerstraße 4 

Tagesordnung:
1.     Eröffnung und Begrüßung
2.     Beratung und Beschlussfassung zum Kassenbericht, Kassenprüfung

und Entlastung des Kassenführers
3.     Beratung und Beschlussfassung zum Bericht des Jagdvorstandes und

Entlastung des Vorstandes
4.    Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrags

der Jagdnutzung und den Zeitpunkt der Auszahlung
5.     Erläuterung der Streckenliste
6.     Informationen und Anfragen, Allgemeines
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch
einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in seinem Dienst
ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen volljährigen, der-
selben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.
Auch zwischen Jagdgenossen können Vertretungsvollmachten (höchstens
drei) erteilt werden. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen
ist die schriftliche Form erforderlich. Da eine Erbengemeinschaft sich nur
durch eine Stimme und entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat
der Vertreter einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller

Erben der Gemeinschaft vorzulegen. Für juristische Personen handeln ihre
verfassungsmäßig berufenen Organe. Vor Beginn der Versammlung haben
die Jagdgenossen zur Anlegung des Jagdkatasters und Wahrnehmung ihrer
Rechte alle Grundbuchauszüge vorzulegen. Christian Brand Jagdvorsteher

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Schönfeld

Die Jagdgenossenschaft Schönfeld führt am Dienstag, den 21.04.2026 um
18.30 Uhr, in der Gaststätte „Zum kühlen Morgen“ in Mohlsdorf, eine
nicht öffentliche Versammlung durch. Hierzu sind alle Eigentümer von
Grundflächen des Gemeinschaftsjagdbezirkes Schönfeld und auf denen
die Jagd ausgeübt werden darf herzlich eingeladen.

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1.     Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 
2.     Bericht des Jagdvorstandes
3.     Bericht des Kassenführers
4.    Bericht des Kassenprüfers
5.     Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
6.     Bericht des Jagdpächters
7.     Sonstiges

Anmerkung: Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwanden in gerader Linie, durch
eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige Person oder durch
einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdge-
nossen vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagd-
genossen ist die schriftliche Form erforderlich. Da eine Erbengemeinschaft
sich nur durch eine Stimme und entsprechender Fläche vertreten lassen
kann, hat der Vertreter einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Voll-
macht aller Erben der Gemeinschaft vorzulegen. Für juristische Personen
handeln ihre verfassungsgemäß berufenen Organe. Vor Beginn der Ver-
sammlung haben die Jagdgenossen zur Anlegung des Jagdkatasters und
Wahrnehmung ihrer Rechte alle Grundbuchauszüge vorzulegen.

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Schönfeld 

Nichtöffentliche Versammlung der Jagd-
genossenschaft Reinsdorf, Waltersdorf, Irchwitz

Am Freitag, den 24.04.2026 findet um 18.00 Uhr im Vereinshaus der Feu-
erwehr (Sportplatz) Reinsdorf mit anschließenden Wildessen und gemüt-
lichen Beisammensein, die Jagdversammlung statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder der Jagdgenossenschaft herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.     Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.     Bericht des Jagdvorstandes
3.     Bericht des Kassenführers (Kassenbericht)
4.    Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5.     Beschluss zur Bildung von Rücklagen bzw. Verwendung des 
        Reinertrages der Jagdnutzung
6.     sonstiges

Hinweis: Jeder Jagdgenosse kann sich bei der Jagdversammlung durch
ein volljähriges Familienmitglied (Ehefrau, Ehemann, Vater, Mutter, Toch-
ter, Sohn, Enkelin, Enkel) ohne Vollmacht oder durch einen anderen Jagd-
genossen (mit Vollmacht) vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht
an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Für juristische
Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe. Nach §3Abs.2
der Satzung der Jagdgenossenschaft sind die Jagdgenossen vor Ausübung
ihrer Mitgliedsrechte verpflichtet, Veränderungen an den Grundstücks-
flächen unter Vorlage eines Grundbuchauszuges beim Jagdvorsteher an-
zuzeigen. Hierdurch ist sichergestellt, dass das Jagdkataster immer auf
dem aktuellen Stand ist. Der Jagdvorstand
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Hiermit werden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Schönbach/ Cossengrün und deren Partner
zur nichtöffentlichen Jagdgenossenschaftsversammlung am 22.04.2026 um 18.30 Uhr in die Gast-
stätte „Schweizerhaus“ in Schönbach eingeladen. Tagesordnung:
1.     Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung
2.     Bericht des Vorstandes
3.     Bericht der Kassenführerin und des Kassenprüfers
4.    Diskussion
5.     Beschluss zur Verwendung der nicht abgerufenen Pachtzahlungen
6.     Beschluss zur Verwendung des Reinertrages des Jagdjahres 2024/2025
7.     Beschluss zur Entlastung der der Kassenführerin
8.     Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
9.     Sonstiges
Jeder Jagdgenosse/ -in kann sich bei Verhinderung entsprechend der Satzung mit schriftlicher Vollmacht
vertreten lassen. Veränderte Besitzverhältnisse müssen per Grundbuchauszug oder notarieller Bestätigung
vor Beginn der Versammlung nachgewiesen werden. Im Anschluss lädt die Jagdpächterin zum Jagdessen
ein. Für Raumplanung und Teilnahme am Jagdessen ist eine Rückmeldung der Teilnehmerzahl bis
13.04.2025 erforderlich. Fehlende oder verspätete Rückmeldung kann beim Jagdessen zu Nichtberück-
sichtigung führen. Die Rückmeldung der Teilnahme kann an Frau Birgit Fuchs unter Telefonnummer
036621/8759 oder an jagd-schoenbach-cossengruen@t-online.de erfolgen. G. Hirsch Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Schönbach/Cossengrün 
Einladung JahreshauptversammlungIhr Kontakt 

zur Stadtverwaltung

                                            Telefon: +49 (0) 3661 …
s Allgemeine Ordnungsbehörde-
    Bußgeldstelle-Verkehrs-
    überwachungsdienst  . . . . . . . . . . . . 703 313
    ordnungsamt@greiz.de
s Archiv  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4586579
    archiv@greiz.de
s Bauamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 501
    bauamt@greiz.de
s Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 535
    bauhof@greiz.de
s Bauverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 542
    bv@greiz.de
s Bibliothek  . . . . . . . . . . . . 703 425 o. 703 427
    bibliothek@greiz.de
s Brand- und Katastrophenschutz  . . . 2222
    brandschutz@greiz.de
s Bürgermeister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 209
    bbm@greiz.de
s Büro Stadtrat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 209
    buerosr@greiz.de
s Büro Wahlleiter  . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 218
s Einwohnermeldeamt  . . . . . . . . . . . 703 330
    ewo@greiz.de
s Friedhofsverwaltung . . . . . . . . . . . . 703 513
    friedhoefe@greiz.de
s Gemeindevermögen/
    Liegenschaften  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 249
    immo@greiz.de
s Gewerbeamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 312
    gew@greiz.de
s Grünflächen und Umwelt . . . . . . . 703 510
    gf@greiz.de
s Finanzverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . 703 240
    amt2@greiz.de
s Haupt- und Personalamt  . . . . . . . . 703 218
    amt1@greiz.de
s Hochbauamt  . . . . . . . . . 703 540 o. 703 543
    hochbau@greiz.de
s Kindertagesstätten/Jugend  . . . . . 703 222
    kindergarten@greiz.de, jugend@greiz.de
s Museen  . . . . . . . . . . . . . . 703 410 o. 703 411
    museum@greiz.de
s Personalamt  . . . . . . . . . 703 244 o. 703 245
    personal@greiz.de
s Stadtkasse – Kasse  . . . . . . . . . . . . . . . 703 236
    kasse@greiz.de
s Stadtkasse – Vollstreckung  . . . . . 703 234
    vollstreckung@greiz.de
s Stadtplanung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 520
    stadtplanung@greiz.de
s Stadtverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 0
    sv@greiz.de
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Amtlicher Teil - Ende

Mit 5 Veranstaltungen in Folge bediente die Kreis-
musikschule „Bernhard Stavenhagen“ gleich zum
Start des zweiten Schulhalbjahres quasi jeden mu-
sikalischen Bereich des Hauses. Beginnend mit
„Alles blechern“ – dem Abteilungskonzert zum
Schnuppern der Blechbläser – in der Stadtkirche
St. Marien Greiz eröffneten am Samstag, den 14.
Februar, Solisten und Ensembles dieser Abteilung
die Folge dieser Konzerte. Unter Leitung von Mat-
thias Härtig konnten die Zuhörer die Kleinsten
aber auch die gereiften Instrumentalisten an ih-
ren Instrumenten hören. Am 28.2. folgten dann
die Zupfer. Für diese Stunde mit dem Titel „Frisch
gezupft!“ im 10aRium in der Naumannstraße be-
reiteten Steffen Hempel/Zither und Ronny
Kerl/Gitarre, der diese Veranstaltung leitete, die
jungen Musiker vor. Ohne Atempause machten
sich eine Woche später am Samstagvormittag die
Schüler der Tasten-sowie Gesangsabteilung im
Weißen Saal des Unteren Schlosses Greiz ans mu-

sikalische Werk. Vom klassischen Klavierstück
über unterhaltsame Tastentöne zum Schubert –
Lied oder Pop-Songs reichte diesmal das Spektrum
des Programms. Mit unterhaltsamen Informatio-
nen führte Sophie-Isabel Hufenbach durchs Pro-
gramm. Nachmittags dann das jährliche musika-
lische Erwachsenen-Treffen mit Kaffee und
Kuchen inklusive. Diese Zutaten sind bei der 
reiferen Generation der Schüler nicht nur will-
kommene Abwechslung, vielmehr trägt diese Be-
sonderheit zur Nervenberuhigung beim musika-
lischen Vortrag bei. Schließlich rundeten die
Holzbläser sowie Streicher am Samstag, den 14.3.,
die Folge aller Abteilungskonzerte ab. Mit diesem
letzten Konzert „Von Bläsern und Streichern“ zeig-
ten sich wiederum Solisten und Ensembles – auch
das Orchester – dem Publikum im Weißen Saal
des Unteren Schlosses. Artashes Stamboltsyan
hatte hier die Leitung. 03661 - 21 16, info@
kms-greiz.de, www.kms-greiz.de  

Atemlos ins zweite Schulhalbjahr 

Alle Schülerinnen und Schüler vom Abteilungskonzert "Frisch gezupft!" am 28.2. im 10aRium Naumann-
straße, Foto: Antje-Gesine Kerl
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Kita „Juri Gagarin”

Sport frei in der Kita

Wie weit kann ich springen? Wie gut kann ich
balancieren? Kann ich einen Ball fangen und
werfen? Antworten auf diese Fragen gab es am
21. März 2026 zum alljährlichen Kindergarten-
sportfest   der Kita Freundschaft und der Kita
Juri Gagarin in der Turnhalle Kurt Rödel. Hier
trafen sich neben Kita-Kindern auch Geschwis-
ter, Eltern und Großeltern um dem Kräftemessen
des Nachwuchses beizuwohnen. Insgesamt sie-
ben Stationen hatten die Kinder nach einer ge-
meinsamen Erwärmung bestmöglich zu bewäl-
tigen – vom Standweitsprung über den
Einbeinstand und das Balancieren rückwärts bis
hin zu verschiedenen Ball- und Rollbrettübun-
gen.  Außerdem ging es gemeinsam an den Start

zur Eltern-Kind-Staffel, bei der auch zahlreiche
Väter und Mütter ihre Sportlichkeit unter Be-
weis stellten. Die bestplatzierten Teilnehmer
konnten hier verdient einen Pokal mit nach
Hause nehmen.  Zum Abschluss gab es Medaillen
für alle Kinder und viel Applaus für die sportli-

che Leistung. Durch die tatkräftige Unterstüt-
zung unseres Elternbeirates, war für das leibliche
Wohl in Form von Rostern und Getränken bes-
tens gesorgt. Vielen Dank an alle Beteiligten, die
durch den engagierten Einsatz zum Gelingen die-
ses Vormittags beigetragen haben. S.Seifert 

Klassik, Swing, A capella – das ist nur ein Beispiel für die Klangbreite,
welche der Verein the.aRter e.V. mit der Reihe „Klangfrühling“ bieten
möchte. Auch andere audio-visuelle Formate kommen dieses Jahr dazu, u.
a.  Multimedia-Lesung und Filmvorführung. So am 10. April um 19:00 Uhr,
wenn der professionelle Handbiker Florian Sitzmann die filmische Doku-
mentation seiner 13-tägigen Hoffnungstour „Miles for Hope“ zeigt. Für die
Stiftung „Hoffnung für Kinder“ legte er im August 2022 mit Team und
Freunden eine 960 km lange Reise durch ganz Deutschland zurück und
sammelte damit Spenden für kinderfreundliche Projekte in Südhessen.
Hintergrund für die Fahrt war das 30. Jubiläum jenes Verkehrsunfalls, bei
dem Flo seine Beine verlor und den Neuanfang wagen musste – die Tour
endete deswegen genau am Jahrestag auf der Zugspitze. Der Film zeigt
viele vertraute Orte und Erinnerungen aus Sitzmanns Lebensweg und Be-
gegnungen, welche die Tour zu einem emotionalen Erlebnis machten. Im
Anschluss an die Vorführung lädt der Sportler zum offenen Gespräch ein. 
Weiter geht es am 17. April um 19:30 Uhr mit einer neuen Ausgabe der
Kammermusikreihe naumann.classiX, in Zusammenarbeit mit der Vogt-
land Philharmonie. Das Ensemble „Con Ventum“ (dt. „Mit dem Wind“) sind

Constantin Nicolas (Horn, Takashi Hagiwara (Fagott), Olivia Gladosch (Kla-
vier), Xavier Duss (Oboe) und Kevin Weimann (Klarinette). Zusammen in-
terpretieren sie ausgewählte Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Ga-
briel Fauré und anderen bedeutenden Komponisten. Auf kleinem Raum
entfalten sie die ganze Vielfalt der Kammermusik - mit feiner Klangkultur,
lebendiger Musizierfreude und großer Ausdruckskraft. Schüler zahlen wie
immer nur 5 €. Karten ab 9 Euro (Sitzmann) und 16 Euro (ClassiX) sind im
10arium montags von 17-20 Uhr, in der Tourist-Info Greiz, der Vogtlandhalle
Greiz sowie online im Tickettoaster erhältlich. Toilette und Veranstaltungs-
saal sind barrierefrei zugänglich. Auch zu diesen Events werden kleine
Snacks und Getränke angeboten. 
Bildrechte: Florian Sitzmann, Lisa Hertel (Vogtland Philharmonie)

„Mit dem Wind“ und „Hoffnung für Kinder“

The.aRter Greiz startet den 2. Greizer Klangfrühling
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Öffentlicher 
Badebetrieb

Montag:
06 bis 8 Uhr • 12 bis 14 Uhr: Senioren-
schwimmen • 14 bis 17 Uhr: öffentlicher
Badebetrieb
Dienstag:
6 bis 8 Uhr • 12 bis 14 Uhr: Senioren-
schwimmen • 14 bis 17 Uhr
Mittwoch:
6 bis 8 Uhr • 12 bis 18 Uhr
Donnerstag:
6 bis 8 Uhr • 12 bis 17 Uhr • 
19:30 bis 21:30 Uhr
Freitag:
6 bis 8 Uhr • 12 bis 14 Uhr: Senioren-
schwimmen • 15 bis 21:30 Uhr
Samstag:
13:00 bis 17:00 Uhr 
Sonntag:
08:00 bis 17:00 Uhr 

Sonderöffnungszeiten 
zu den Osterfeiertagen
•      03.04., Karfreitag: geschlossen
•      04.04., Samstag: 13 bis 17 Uhr
•      05.04., Ostersonntag: 8 bis 17 Uhr
•      06.04., Ostermontag:     8 bis 17 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten in den 
Ferien vom 07.04.2026 bis 19.04.2026 
Montag – Freitag: 8 bis 12 Uhr 

Verband für Behinderte Greiz e.V. –

Veranstaltungsplan 
Mitglied im Paritätischen Wohlfahrts-

verband, 07973 Greiz, Marienstr. 1- 5, 

Tel. 03661-63588 /Fax 03661- 455598

!!Änderungen vorbehalten!!

s Montag: Bewegt älter werden – Sport für

Jedermann. Wann? 20.04., 9:30-10:30 Uhr 

s Dienstag: • Kaffeerunde für Jung und

Alt, Wann? 07.04., 14.04., 21.04. , 13:30 –

16:00 Uhr. Am 28.04. mit Geburtstag des

Monats für unsere Vereinsmitglieder

s Mittwoch: Behindertenschwimmen im

Greizer Hallenbad. Wann? 08.04., 15.04.,

22.04., 29.04., von 18:00 bis 19:00 Uhr

s Donnerstag: Spielenachmittag, Wann?

16.04., 30.04., 14:00 - 16:00 Uhr

s Vorankündigung – Mehrgenerationen-

Treff: Ausfahrt mit dem Zölli-Express

zum Agrarhof Gospersgrün. Wann:

20.05. Um Anmeldung bis zum 04.05.

wird gebeten.

Neuer Vorstand beim Fanfarenzug Greiz e.V. gewählt

Am Freitag, den 20. Februar 2026, fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des Fanfarenzug
Greiz e.V. in der Ringerhalle Greiz-Aubachtal statt. Zahlreiche Mitglieder folgten der Einladung, um
gemeinsam auf das vergangene Vereinsjahr zurückzublicken und einen Ausblick auf 2026 zu wagen.
Neben den Berichten zur Jugendarbeit, zu Auftritten und Veranstaltungen, zu den Finanzen sowie
zu den musikalischen Entwicklungen und perspektivischen Vorhaben stand in diesem Jahr auch
die Neuwahl des Vorstandes auf der Tagesordnung.

Der neu gewählte Vorstand: Robin Vogel, Eileen Wilczek, Martin Vogel (v.l.n.r) Fanfarenzug Greiz e.V.
(Foto: Robin Vogel)

Durch die engagierte Mitarbeit vieler Mitglieder konnte der Verein auf ein ereignisreiches und mu-
sikalisch erfolgreiches Jahr zurückblicken. Ein besonderer Höhepunkt wird auch in diesem Jahr die
Teilnahme am Thüringer Musikkontest am 20. Juni 2026 in Erfurt sein, bei dem der Fanfarenzug
Greiz e.V. erneut sein musikalisches Können unter Beweis stellen möchte.
Der neu gewählte Vorstand vereint Kontinuität und frischen Wind:
•      Martin Vogel wurde als Schatzmeister und stellvertretender Vereinsvorsitzender in seinem Amt

bestätigt und bringt weiterhin seine Erfahrung in die Vereinsarbeit ein.
•      Eileen Wilczek wurde ebenfalls erneut zur Schriftführerin gewählt und wird damit auch künftig

für strukturierte Abläufe und Dokumentation sorgen.
•      Neu im Vorstand ist Robin Vogel, der künftig die Verantwortung als Vereinsvorsitzender über-

nimmt und mit neuen Ideen Impulse für die zukünftige Entwicklung des Vereins setzen möchte.

Ein besonderer Dank gilt unserem bisherigen Vorsitzenden Fabian Buder, der das Amt im Jahr 2020
übernahm und es nach rund sechs Jahren nun niederlegt. Der Verein dankt ihm herzlich für seinen
Einsatz, seine verantwortungsvolle Führung, sein großes Engagement und seine Treue gegenüber
dem Fanfarenzug Greiz e.V.

Gemeinsam blickt der Verein optimistisch in die Zukunft und freut sich auf eine erfolgreiche Saison
2026 mit vielen musikalischen Höhepunkten.

Für Rückfragen: Telefon 01512/ 4051664, info@fanfarenzug-greiz.de

Tischgespräch: Leben ohne Lokalzeitung?

Vor drei Jahren hat der Verlag der Ostthüringer Zeitung beschlossen, dass in
Gemeinden rund um Greiz die Zeitung nicht mehr wie früher zugestellt wird.
Über diese Entscheidung und die Folgen hat der Verein Netzwerk Recherche
e.V. in den vergangenen Monaten mit den Menschen in der Region gesprochen.
Er wollte wissen: Welche Rolle spielt die Lokalzeitung eigentlich noch? Wie informieren sich die Menschen
über Neuigkeiten aus der Nachbarschaft? Und was wünschen sie sich vom Lokaljournalismus? Die Er-
gebnisse dieser Gespräche stellt Netzwerk Recherche nun allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern
in Greiz vor. Wir diskutieren bei diesem Tischgespräch mit Nils Kawig, Chefredakteur der Ostthüringer
Zeitung. Wann? Mittwoch, 15. April 2026, 18-20 Uhr, Wo? Restaurant Stadtmühle, Burgplatz 10,
07973 Greiz. Das Tischgespräch wird vom Verein Netzwerk Recherche e.V. in Zusammenarbeit mit Lö-
wenspinne e.V. organisiert.



Drei Worte, die sowohl das Publikum als auch
die Mitwirkenden der Veranstaltung am Sams-
tagabend in der Vogtlandhalle in Greiz unter-
streichen können. Die Gala am 07.03.2026 wurde
gänzlich ehrenamtlich von der Greizer Showtanz-
gruppe „Peppermints e.V.“ in Zusammenarbeit
mit der Vogtlandhalle Greiz organisiert. Finan-
zielle Unterstützung erhielten die Peppermints
dabei auch durch lokal ansässige Firmen und Un-
ternehmer. Die intensive Planung startete bereits
über ein Jahr zuvor und mündete am Samstag-
abend in einer unvergesslichen Veranstaltung
für Jung und Alt. Das abwechslungsreiche Pro-
gramm zeigte, wie vielseitig die Greizer Region
ist und was sie dank so viel Ehrenamt kulturell
alles zu bieten hat. Der Anspruch aller Beteiligten

war hoch, sodass Tanz, Gesang, Akrobatik und
Theater mit viel Herzblut auf der Bühne präsen-
tiert wurden und dem Publikum Gänsehautmo-
mente verschafften. Die „Jump Your Style“ Crew
aus Weida, die Tanzperlen der GFG (Greizer Fa-
schingsgesellschaft), local motion aus Reichen-
bach, die Lucky Line Dancer Greiz sowie Hannah
und Lotti (beide 11 Jahre und Peppermints-Töch-
ter) sorgten für Tanzdarbietungen verschiedener
Genres. Mine (Tina Rubner), Nathalie Fomin und
die Band Zweisamkeit sorgten mit ihrem emo-
tionalen Gesang für akustische Einlagen während
und zwischen den beiden Programmhälften. Den
vielfältigen Anspruch des Abends vervollstän-
digten der Akrobatenverein aus Elsterberg und
der Greizer Theaterherbst mit ihren Darbietun-

gen. Die 16 Tänzerinnen des Peppermints e.V. bil-
deten dabei den roten Faden. Sie zeigten mit 7
aufwendigen Tanzeinlagen im Medleyformat,
was für ein breites Repertoire sie seit ihrer Grün-
dung im Jahr 2018 aufgebaut haben. Für die pro-
fessionelle Moderation des Abends sorgte Felix
Michalski. Jeder der Künstler durchlief ganz si-
cher die letzten Monate ein Wechselbad der Ge-
fühle. Trainingseinheiten soweit das Auge reicht.
Schritte, Pyramiden und Töne, die bis ins letzte
Detail perfektioniert wurden, nahmen viel Zeit
in Anspruch. Und über 600 Zuschauer im Saal
honorierten die viele Arbeit mit tosendem Ap-
plaus und Standing Ovations. Denn trotz Lam-
penfieber wurde eine energiegeladene und emo-
tionale Abendshow gezeigt, die alle Anwesenden
mitriss. Und auch Tage nach der Künstlergala
ebbt die Begeisterung nicht ab. Viele Zuschauer
wünschen sich bereits jetzt eine weitere Auflage
von „Peppermints & Friends“. Fotos: Anne Fallak

Die Künstlergala „Peppermints & Friends“

Mitreißend. Emotional. Unvergesslich.

Anzeige
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Stadt- und Kreisbibliothek Greiz, Kirchplatz
4, 07973 Greiz, Telefon: 03661 – 703 425 und
703 426, E-Mail: bibliothek@greiz.de, Leite-

rin: Carolin Beutler, Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag 10 – 18 Uhr

Stadt- und Kreisbibliothek

Förderverein Oberes Schloss Greiz e.V. informiert:

„Café an der Zenta-Eiche“ geöffnet 
am 18.04.2026

Auch in diesem Jahr öffnet der Förderverein im Obe-
ren Schloss wieder sein allseits beliebtes Café. Bereits
am Samstag, 18.04.2026, ist die erste Möglichkeit haus-
backenen Kuchen zu genießen.

Anzeigen
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Vogtlandhalle Greiz, Carolinenstraße 15, 07973 Greiz, Telefon: 03661 62880, E-Mail: info@vogtland-
halle.de, Leiterin: Melanie Staege, Kassenöffnungszeiten: Montag - Freitag 10:00 - 18:00 Uhr, Samstag
10:00 -12:00 Uhr, Sonntag geschlossen

Ganz Paris träumt von der Liebe
Musikkomödie von und mit Stefanie Hertel

Bühne frei für die romantische Komödie. Inmitten der Kulisse der französi-
schen Hauptstadt entwickelt sich ein heiteres und unterhaltsames Schauspiel
mit schwungvollen Melodien und humorvollen Szenen in einem turbulenten
und farbenfroh gezeichneten Paris der 60er Jahre. Nach dem großen Erfolg
der Premierentournee im Frühjahr 2024 geht die Produktion im Frühjahr
2026 erneut wieder auf große Deutschlandtour.  Stefanie Hertel bringt das
Pariser Flair nach Greiz: Am Mittwoch, 8. April, 19.30 Uhr.

True Crime mit Joe Bausch
„Verrücktes Blut“ – Talk und Lesung

Schauspieler & Knastarzt Joe Bausch
kommt am 10. April, 19.30 Uhr, in die
Vogtlandhalle Greiz zu einem Talk- und
Lese-Event der besonderen Art. Wer ihn
kennt, weiß: Es wird kurzweilig und un-
terhaltsam. Die meisten kennen den
Schauspieler Joe Bausch aus dem Kölner
Tatort als Rechtsmediziner Dr. Joseph
Roth. Die wenigsten kennen ihn hoffent-

lich aus dem Knast. Denn in Deutschlands größtem Hochsicherheitsge-
fängnis in Werl war er über 30 Jahre lang Anstaltsarzt. Sehr unterhaltsame
Erlebnisse aus dieser Zeit präsentiert Joe Bausch am 10. April 2026 in Greiz.

Buddy in Concert – Die Rock’n’Roll Show
Die Stars aus dem Buddy Holly Musical

Die Rock 'n' Roll Theater Show endlich wieder bei uns in Greiz: Buddy in
concert ist das Ergebnis der Liebe zur Musik von Buddy Holly und Zeitge-
nossen und jahrelanger Erfahrung in der Musik- und Theaterbranche. Es
werden talentierte Musiker mit erstklassigen Showelementen kombiniert
zu einem unvergesslichen Erlebnis. Wann? Am Samstag, 11. April, 19.30 Uhr. 

The Real Comedian Harmonists
„Ein kleines bisschen Glück“

Reisen Sie mit „The Real Comedian Harmonists“ zurück in die goldenen
1920er Jahre! Sie waren die erste international erfolgreiche „Boygroup“ der
Welt: Die Comedian Harmonists! „Veronika, der Lenz ist da!“, „Schöne Isa-
bella aus Kastilien“ oder „Mein kleiner grüner Kaktus“ sind unvergessene
und unvergessliche Evergreens. Der Show-Abend „Ein kleines bisschen
Glück“ mit „The Real Comedian Harmonists“ lässt die unbeschwerte Leich-
tigkeit, den ironischen Humor und den hohen musikalischen wie oftmals
auch inhaltlichen Anspruch der legendären Vokalisten-Gruppe am Sonn-
tag, 12. April, 19 Uhr neu aufleben. 

Komplettiert wird das April-Programm
in der Vogtlandhalle Greiz u.a. mit Rudy
Giovannini, dem Caruso der Berge am
15.4., 16 Uhr, A Tribute to ROCKET MAN,
der Elton-John-Show am 18.4., 19.30 Uhr,
dem 8. Sinfoniekonzert der Vogtland
Philharmonie Greiz/Reichenbach am
24.4., 19.30 Uhr, der Vogtländischen
Tanznacht am 25.4., 19 Uhr oder Maxi
Wunders Überlebens-rezepte (Maxi
Wunder, die Rezeptkolumnistin der Ta-
geszeitung „Junge Welt“ liest zusammen
mit dem Kreuzberger Kabarettisten Dr.
Seltsam, dem Begründer der Berliner Le-
sebühnen, aus ihren Überlebensrezep-
ten) am 1.5., 14 Uhr, Studiobühne 

Tickets für die Veranstaltungen gibt es in der Vogtlandhalle Greiz
(tickets@vogtlandhalle.de | Tel.: 03661 62880) oder in der Tourist- In-
formation Greiz (tourismus@greiz.de | Tel.: 03661 703-293) sowie bei
Eventim.de und Reservix.de
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Tourist-Information Greiz, Burgplatz 12 / Unteres Schloss, 07973 Greiz, Servicetelefon: 03661 – 703293, Verwaltung:
03661 – 703292, E-Mail: tourismus@greiz.de, Leiterin: Corinna Zill, Öffnungszeiten: Oktober – März: Dienstag –
Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr • April – September: Dienstag – Sonntag 10:00 – 16:00 Uhr • montags geschlossen; Os-
ter- und Pfingstmontag geöffnet 

Tourist-Information

Der Frühling hat Einzug gehalten und mit ihm
die wunderbare Osterzeit, die viele von uns dazu
einlädt, das Leben im Freien zu genießen und die
Schönheit der Natur zu entdecken. In Greiz, dem
malerischen Ort im Herzen Thüringens, erwartet
Sie ein spannendes Programm, das sowohl Ein-
heimische als auch Besucher in seinen Bann zie-
hen wird. Erleben Sie die Frühlingszeit und las-
sen Sie sich von der Stadt und ihren historischen
Schätzen verzaubern! Die Teilnahme an diesen
öffentlichen Führungen ist kinderleicht: Bis 15
Minuten vor Beginn der Gästeführung können
Sie Ihre Teilnahmetickets in der Tourist-Informa-
tion Greiz erwerben. 

Am 4. April, 18. April, 25. April & 1. Mai 2026
(jeweils ab 14:00 Uhr) dürfen Sie sich auf exklu-
sive öffentliche Schlossführungen auf dem Obe-
ren Schloss freuen, dem eindrucksvollen Wahr-
zeichen unserer Stadt. Hier haben Sie die
Möglichkeit, Räumlichkeiten zu erkunden, die
sonst nicht regelmäßig zugänglich sind. Lassen
Sie sich von den Geschichten des ehemaligen Ge-
fängnisses, dem sagenumwobenen Brunnen und
der beeindruckenden Schlossturmbesteigung
überraschen (keine Baustellenführung). 

Am Ostersonntag, dem 5. April, um 14:00 Uhr,
(ab Tourist-Information Greiz) laden wir alle In-
teressierten zu einer spannenden Stadtführung
ein. Auf den Spuren der Greizer Geschichte und
Gegenwart werden Sie durch die zauberhaften
Gassen geführt, während Geschichten über be-
deutende Persönlichkeiten und Ereignisse leben-
dig werden. Es ist eine wunderbare Gelegenheit,
die Stadt zu entdecken. Weitere Termine im

April: Samstag, 11. April, ab 14:00 Uhr & Samstag,
25. April, bereits ab 11:00 Uhr.

Am Ostermontag, dem 6. April, wird Ihnen ei-
nen geführten Rundgang durch den Fürstlich
Greizer Park angeboten. Der wundervolle Park
wird bis dahin vielleicht in voller Blüte stehen
und begeistert mit seiner Vielfalt an Pflanzen.
Genießen Sie die Ruhe und den Zauber der Natur,
während Sie die Schönheit des Parks erkunden
und die ein oder andere Geschichte über seine
Entstehung erfahren. Treff- und Startpunkt:
14:00 Uhr, Tourist-Information Greiz. Weiterer
Termin: Samstag, 2. Mai 2026, ab 14:00 Uhr.

Unser Ferienangebot für Kinder & Jugendliche:
Ein besonderes Highlight für unsere jüngeren
Besucher ist die Schlossführung für Kinder am
16. April 2026, ab 13:30 Uhr. Hier werden span-
nende Geschichten kindgerecht erzählt und
kleine Abenteurer können spielerisch die Ge-
heimnisse des Oberen Schlosses entdecken.

Die besondere Führung: Herzlich laden wir zu
einer abendlichen Führung durch den Fürstlich
Greizer Park am Freitag, 24. April 2026 ein. Unter
dem Sternenhimmel werden Sagen und Mythen
lebendig, und dieser Rundgang verspricht, sa-
genhaft und geheimnisvoll zu werden. Lassen
Sie sich von der Atmosphäre des Parks in den
Abendstunden verzaubern. Beginn ist 19:00 Uhr,
bitte Ticketreservierung!!

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen die
Wunder des Frühlings und die Schätze Greiz' zu
erleben! Kommen Sie vorbei und machen Sie mit
uns eine Entdeckungsreise durch unsere faszi-
nierende Stadt, die sowohl Vergangenheit als
auch Gegenwart miteinander verbindet.

Teilnahmetickets für alle Gästeführung sind ab
sofort in der Tourist-Information Greiz im Unte-
ren Schloss erhältlich!

Ihr Kontakt – Ticketkauf und Reservierung
Tourist-Information Greiz / Burgplatz 12, Unteres
Schloss, Telefon: 03661 – 703293, E-Mail: touris-
mus@greiz.de, Öffnungszeiten: Oktober – März:
Dienstag – Samstag, 10:00 Uhr – 16:00 Uhr, April
– September: Dienstag – Sonntag 10:00 Uhr –
16:00 Uhr, montags geschlossen, außer feiertags
Schließtage: 22.12. – 01.01.

Stand: 16.03.2026 – Änderungen und 
Ergänzungen vorbehalten!

Gästeführungen im April 2026 – Frühlingserwachen in Greiz: 
Osterzeit und einzigartige Entdeckungen
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Museum Oberes Schloss Greiz, Oberes Schloss
Greiz, Haus Nr. 7, Eingang im oberen Schlosshof
Kontakt: Unteres Schloss / Burgplatz 12, 07973
Greiz, Telefon: 03661 – 703411, E-Mail:
museum@greiz.de, Leiter: Rainer Koch, Öffnungs-
zeiten: Di – So 10:00 – 16:00 Uhr, montags ge-
schlossen; Oster- und Pfingstmontag geöffnet,
Schließtage 24./25./31.12. und 01.01. 

„Vom Land der Vögte zum Fürstentum Reuß äl-
terer Linie“ mit 3-D-Film: Die Dauerausstellung
lädt zu einer erlebnisreichen Zeitreise durch die
Reußische und Greizer Geschichte ein. Die Ro-
manische Doppelkapelle: Zu den herausragenden
Besonderheiten des Oberen Schlosses gehört die
Romanische Doppelkapelle aus dem 12. Jahrhun-
dert. Sie bildet einen bauhistorischen Beleg für
die Bedeutung der mittelalterlichen Burganlage
zu Greiz im ausgehenden 12. Jahrhundert.

Museum Unteres Schloss Greiz, Unteres Schloss,
Burgplatz 12, 07973 Greiz, Telefon: 03661 – 703411,
E-Mail:  museum@greiz.de, Leiter: Rainer Koch,
Öffnungszeiten: Di – So 10:00 – 16:00 Uhr, mon-
tags geschlossen; Oster- und Pfingstmontag ge-
öffnet, Schließtage 24./25./31.12. und 01.01. 

Erleben Sie im Museum im Unteren Schloss die

Fortsetzung der Ausstellung „Vom Land der
Vögte zum Fürstentum Reuß älterer Linie“ in den
authentischen Räumen aus dem 19. Jahrhundert

Staatliche Bücher- und Kupferstichsammlung
Greiz, Sommerpalais im Greizer Park, 07973 Greiz,
Telefon: 03661 – 70 58-0, E-Mail: info@sommer-
palais-greiz.de, Leiter/Direktor: Dr. Ulf Häder, Öff-
nungszeiten: April – Oktober I Mi – So I 11 – 17
Uhr, November – März I Mi – So I 11 – 16 Uhr
Oster- und Pfingstmontag geöffnet, 24./25./31.12.
und 01.01. geschlossen

Ausstellungen:
• „Zensur und Karikatur in der DDR. Eine Aus-

stellung des Hauses der Geschichte Bonn“ (bis
21. Mai 2026, Gartensaal)

• „Zwei Großmeister der Karikatur: Manfred
Sondermann und Harald Kretzschmar. In me-
moriam“ (bis 28. Juni 2026, Beletage) 

• „Carl Sturtzkopf (1896-1973) zum 130. Ge-
burtstag“ (bis 26. April 2026, Kabinett)

Veranstaltungen
Mittwoch, 8. April (15:00 Uhr, ca. 20 Minuten).
Mittwochsführung: Carl Sturtzkopf – Eine Zu-
gabe. Nach dem einführenden Rundgang zu Be-
ginn der Ausstellung werden aus dem Samm-
lungsbestand ergänzende Blätter des Künstlers
gezeigt und die Zielrichtung der politischen Wir-
kung erörtert. (regulärer Eintritt)

Mittwoch, 22. April (15:00 Uhr, ca. 20 Minuten).
Mittwochsführung: Manfred Sondermann – Ka-
rikaturist von Rang. In einem vertiefenden Rund-

gang werden Besonderheiten der Themen, des
Werdegangs und der künstlerischen Durchfüh-
rung besprochen. Der Rang des Zeulenrodaer
Künstlers war DDR-weit anerkannt, und nach der
Wende erreichte er mit seinen in der Frankenpost
veröffentlichten Karikaturen auch noch ein
deutsch-deutsches Publikum. (regulärer Eintritt)
Samstag, 25. April (15:00 Uhr, ca. 45 Minuten).
Öffentliche Führung: Zensur und Karikatur in
der DDR. In einem Rundgang wird durch die Son-
derausstellung des Hauses der Geschichte in
Bonn geführt. Viele der behandelten Arbeiten
befinden sich im Original in Greiz. Die Führung
behandelt auch die Frage, wie Zensur funktio-
nierte und ob die Karikatur in der DDR eher als
Ventil für Unzufriedenheit wirkte oder die Pro-
testbereitschaft stärkte. (regulärer Eintritt)

Sonntag, 26. April (15:00 Uhr, ca. 45 Minuten).
Öffentliche Führung: Zwei Großmeister: Manfred
Sondermann und Harald Kretzschmar. In memo-
riam. Die Führung zeigt anhand ausgewählter
Beispiele Eigenheiten des Strichs und der Themen
der beiden Karikaturisten. Dabei werden die un-
terschiedlichen Biografien als Hintergrund der
jeweiligen Sichtweisen einbezogen. (regulärer
Eintritt)

Mittwoch, 6. Mai (15:00 Uhr, ca. 20 Minuten).
Mittwochsführung: Harald Kretschmar – Der
Porträtkarikaturist. Der Rundgang behandelt
Kretzschmars herausragende Begabung als Por-
trätkarikaturist. Über 1.300 dieser Zeichnungen
sollen für Veröffentlichungen entstanden sein.
Daneben wurde er oft als Schnellporträtist en-
gagiert und hielt auch für den privaten Gebrauch
immer wieder Personen in Blei und Tusche fest.
(regulärer Eintritt)
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
Stand: 16.03.2026

Aus einer alten Chronik von Bernd Wilhelm
Heinrich von Kleist, 1777- 1811, Fassung von Gi-
sela Hug. „An den Ufern der Havel lebte, um die
Mitte des sechzehnten Jahrhunderts, ein Roß-
händler, namens Michael Kohlhaas, Sohn eines
Schulmeisters, einer der rechtschaffensten zu-
gleich und entsetzlichsten Menschen seiner
Zeit...< Kein deutscher Schriftsteller wird jemals
ohne Kleist auskommen.“, Stephan Hermlin

„Wilfried Pucher  erzählt die - geschickt gekürzte
- Novelle aus dem Kopf und stellt sich ganz in
den Dienst der schier endlosen Kleistschen Sätze.
Durch unterschiedlichen Fluß und Temperament
der Rede sowie sparsame Gesten erhalten Figu-
ren und Szenen Anschaulichkeit, vor allem die
hartnäckige Denkweise des Aufbegehrens wird
so sinnfällig gemacht. Am Ende des siebzigmi-
nütigen Erzählmarathons hallen die letzten Sätze,
als ob Kleists radikale Ausdruckskraft den Hori-
zont leergesprengt hätte.“  (Berliner Morgenpost)

16. April 2026, Donnerstag 19.00 Uhr, Festsaal Museum im Unteren Schloss Greiz

Wilfried Wieland Pucher spricht Michael Kohlhaas  

Ihr Kontakt für Anzeigen im Bürgermagazin (037208) 876-200 
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Unsere Veranstaltungstipps für Sie

s Samstag, 04.04.2026 s 12:00 Uhr, Greiz-
Sachswitz, Sportplatz Schaltisinsel, Oster-
markt in Sachswitz s 16:00 Uhr, Vogtland-
halle, Nachtflohmarkt von 16:00-23:00 Uhr
- Antiquitäten, Trödel, Sammlerartikel für
Jedermann. s 17:00 Uhr, Greiz-Neumühle,
Festplatz, Osterfeuer in Neumühle

s Freitag, 10.04.2026 s 19:00 Uhr, 10aRium,
nah.baR | Filmvorführung "Miles For Hope"
& Gespräch mit Florian Sitzmann. Eine in-
spirierender Abend im 10aRium.

s Samstag, 11.04.2026 s 20:00 Uhr, Alte Pa-
pierfabrik Greiz e.V., Die Ufojäger - Space-
Punk aus Schwerin

s Montag, 13.04.2026 s 14:00 Uhr, Vogtland-
halle, "Darf ich bitten?" Seniorentanzveran-
staltung

s Mittwoch, 15.04.2026 s 13:30 Uhr, Kreis-
krankenhaus Greiz, DEMENZ-NETZWERK
für Menschen mit Demenz und deren An-
gehörige - Beratungstag

s Donnerstag, 16.04.2026 s 13:30 Uhr,
Schlossführung für Kinder. Ein Ferienange-
bot der Tourist-Information Greiz. s 19:00
Uhr, Greiz-Aubachtal, Kulturkirche, Wie
verändert sich die Kirche? Ein Abend über
das Inszenieren, Konservieren und Trans-
formieren von Kirchenräumen in Greiz

s Freitag, 17.04.2026 s 18:15 Uhr, Vogtland-
halle, Tanzworkshop Greiz für Anfänger
und Fortgeschrittene - mit Tanzpädagogin
Karen Schönemann s 19:30 Uhr, 10aRium,
hör.baR | naumann.classiX - Kammermu-
sikgruppe "Con Ventum" der Vogtland Phil-
harmonie Greiz/Reichenbach. Ein nicht

ganz so klassicher Abend im 10aRium. s
19:30 Uhr, Vogtlandhalle, Radio PSR Sinnlos
Märchen Tour 2026 - Schlaflos im Märchen-
wald s 20:00 Uhr, Alte Papierfabrik Greiz
e.V., Batiar Gang. Der Spice Express rollt in
die Pappe!

s Samstag, 18.04.2026 s 10:00 Uhr, Vogtland-
halle, Tanzworkshop Greiz für Anfänger
und Fortgeschrittene - mit Tanzpädagogin
Karen Schönemann s 14:00 Uhr, Oberes
Schloss, Café an der Zentaeiche, Das Café
an der Zentaeiche hat geöffnet. s 20:00
Uhr, Alte Papierfabrik Greiz e.V., Batiar
Gang. Der Spice Express rollt in die Pappe!

s Sonntag, 19.04.2026 s 10:00 Uhr, Vogtland-
halle, Tanzworkshop Greiz für Anfänger
und Fortgeschrittene - mit Tanzpädagogin
Karen Schönemann.

s Montag, 20.04.2026 s 20:00 Uhr, Alte Pa-
pierfabrik Greiz e.V., The Originators - Nort-
hern Soul aus den Niederlanden

s Dienstag, 21.04.2026 s 14:30 Uhr, Haus Ca-
roline,´Vorstellung und Besichtigung des
Hauses Caroline. Eine Veranstaltung des Se-
niorenbeirat Greiz.

s Mittwoch, 22.04.2026 s 14:30 Uhr, 17:00
Uhr & 20:00 Uhr, Kino UT99, Der Filmclub
„Casino“ Greiz e.V. und das Kino UT 99 zei-
gen in der Reihe „Der besondere Film“: „Die
progressiven Nostalgiker“ s 17:00 Uhr,
10aRium, reparier.baR - "Reparieren statt
Wegwerfen"

s Freitag, 24.04.2026 s 18:00 Uhr, Greiz-
Sachswitz, Sportplatz Schaltisinsel, Kegel-
stammtisch - Kegeln und Quatschen für Je-

dermann s 19:30 Uhr, Vogtlandhalle,  8.
Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie
Greiz/Reichenbach. Einführung 18:45 Uhr

s Samstag, 25.04.2026 s 18:00 Uhr, Vogtland-
halle, Vogtländische Tanznacht, inkl. Thü-
ringenbuffet & Softgetränke.

s Sonntag, 26.04.2026 s 17:00 Uhr, Alte Pa-
pierfabrik Greiz e.V., Matti Klein Soul Trio.
Support: Lorant Aktan & Band

s Dienstag, 28.04.2026 s 18:00 Uhr, Biblio-
thek, Florentine Joop: Sommer im Hecken-
rosental

s Donnerstag, 30.04.2026 s 17:00 Uhr, Greiz-
Gommla, Wendeschleife, Hexenfeuer und
Maibaumstellen s 17:00 Uhr, Greiz-Neu-
mühle, Festplatz, Maibaumstellen & Mai-
feuer s 18:00 Uhr, Parkplatz Elsterufer, He-
xenfeuer mit viel Musik am Ufer der
Weißen Elster

s Freitag, 01.05.2026 s 10:00 Uhr, Innenstadt,
Greizer Bauern- und Automarkt s 14:00
Uhr, Oberes Schloss, Schlossführung - auf
Entdeckertour im Oberen Schloss Greiz. Er-
kundungen im Wahrzeichen der Stadt s
18:00 Uhr, Vogtlandhalle, KESS – Tanzgala.
Tanzgala des Jugend- und Kinderballetts
"kess" s 19:00 Uhr, Stadtkirche St. Marien,
140 Jahre Posaunenchor Greiz - Festwo-
chenende in der Stadtkirche St. Marien.

Alle Veranstaltungen unter www.greiz.de/
tourismus-kultur/veranstaltungskalender. 

Stand: 16.03.2026 / Änderungen und 
Ergänzungen vorbehalten!

In seinem Klavierabend im April widmet sich der Weimarer Pianist erneut aus-
schließlich den Werken Johann Sebastian Bachs. Im Mittelpunkt steht hierbei die
Chaconne in d-Moll in der Transkription Alexander Silotis. Letzterer war Meister-
schüler von Franz Liszt in Weimar, später gefeierter Professor an der New Yorker
Juilliard-School. Desweiteren erklingen Präludien und Fugen aus dem Wohltem-
perierten Klavier und Bearbeitungen von Arien und Chorälen. Karten an der
Abendkasse.

Zölli-Express – Fahrten April & Mai 

Mittwoch, 15.04.2026, 14:00 Uhr, ab „Alte Wache“. Tour zum Kuhberg. Aufenthalt
auf dem Kuhberg ca. 1 Stunde, Möglichkeit zum Kaffeetrinken (Selbstzahler). Rück-
kunft: 17:00 Uhr

Samstag, 25.04.2026, 14:00 Uhr, ab „Alte Wache“. Tour zur Göltzschtalbrücke. Auf-
enthalt an der Göltzschtalbrücke ca. 20 Minuten. Rückkunft: 15:45 Uhr

Mittwoch, 13.05.2026, 13:00 Uhr, ab „Alte Wache“. Sonderfahrt „Greizer Land“. Mit
Zwischenstopp am Aussichtsturm „Kreuztanne“ in Wittchendorf mit Möglichkeit
zur Besteigung (wunderschöne Aussicht), anschl. Weiterfahrt zum Kaffeetrinken im
Bauernmuseum/Bauerncafé in Nitschareuth (Selbstzahler). Rückkunft: 17:30 Uhr

Mittwoch, 27.05.2026, 11:00 Uhr, ab „Alte Wache“. Sonderfahrt „Pfingsten auf dem
Kuhberg“. Inkl. Mittagessen, musikalischem Pfingstprogramm, Kaffeetrinken in der
„Kuhbergbaude“. Rückkunft: 18:00 Uhr

Mitfahrtickets sind bei Zölle-Reisen Greiz, Telefon: 03661 – 687065 und in der Tou-
rist-Information Greiz zum Preis von 35,00 € erhältlich! Änderungen und Ergän-
zungen vorbehalten! Stand: 16.03.2026
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Neue Auflage des 0-Euro-
Souvenirscheins 

Am 29. März haben wir im Rahmen des 7. Ostermarktes den neuen 
0-Euro-Souvenirschein Greiz vorgestellt und mit dem Verkauf begonnen!
Nach den beeindruckenden Motiven des Oberen Schlosses und des Greizer
Jugendstils (leider sind diese Ausgaben bei uns vergriffen) ziert nun das
Untere Schloss Greiz unsere neueste Ausgabe. Dieser besondere Sammel-
schein ist nicht nur ein Erinnerungsstück, sondern auch ein einzigartiges
Souvenir für alle Besucher. Ab sofort sind die 0-Euro-Souvenirscheine mit
dem Unteren Schloss in der Tourist-Information erhältlich. Sichern Sie sich
dieses exklusive Stück!

Veranstalter – Pashmin Art Consortia, Museen
der Schloss- und Residenzstadt Greiz

Vernissage: 11. April 2026, 18:00 Uhr

Ausstellungsdauer: 12. April – 21. Juni 2026
Begrüßung, Nour Nouri (Direktor, Pashmin Art
Consortia), Rainer Koch (Direktor, Museen der
Schloss- und Residenzstadt Greiz), 
Ort: Museen der Schloss- und Residenzstadt Greiz
Kuratoren, Nour Nouri (Direktor, Pashmin Art
Consortia), Rainer Koch (Direktor, Museen der
Schloss- und Residenzstadt Greiz), Co-Kurator, Dr.
Davood Khazaie (Internationaler Kurator), 

Eröffnungsvortrag, Dr. Davood Khazaie, Musi-
kalische Begleitung, Baltanas Álvao, Klavier

Kuratorischer Text: Historische Räume bewah-
ren Zeit nicht nur – sie verkörpern sie. In den
Greizer Schlössern  ist Zeit keine abstrakte Größe,
sondern eine gelebte Dimension, eingeschrieben
in Architektur, Materialität und Erinnerung. Zeit
& Sein verortet zeitgenössische Kunst innerhalb
dieses Spannungsfeldes und versteht die Gegen-
wart nicht als Bruch mit der Geschichte, sondern
als Teil ihres fortlaufenden Entfaltens. Die Aus-
stellung in den Museen der Schloss- und Resi-
denzstadt Greiz vereint künstlerische Positionen,

die nicht darauf abzielen, die Vergangenheit zu
rekonstruieren oder aus der Distanz zu kommen-
tieren. Stattdessen treten die Werke in unmittel-
bare Beziehung zum historischen Raum. In dieser
Nähe entsteht eine geteilte Präsenz zwischen
Kunstwerk, Architektur und Betrachter. Zeit er-
scheint hier nicht als lineare Abfolge, sondern
als erfahrbare Dauer – vielschichtig, überlagert
und in der Wahrnehmung spürbar.

Sein bedeutet in diesem Zusammenhang eine si-
tuierte Präsenz – ein Dasein im Raum, das weder
statisch noch losgelöst ist. Die Kunstwerke treten
nicht als isolierte Interventionen in den histori-
schen Räumen auf, sondern als Momente eines
fortlaufenden Dialogs zwischen zeitgenössischer
künstlerischer Praxis und der architektonischen
Erinnerung des Ortes. 

In dieser Begegnung entsteht Kontinuität nicht als
Unveränderlichkeit, sondern als Beziehung. Ver-
gangenheit und Gegenwart stehen in einem akti-
ven Austausch und formen gegenseitig ihre Wahr-
nehmung. Die Ausstellung stellt zeitgenössische
Kunst daher nicht der Geschichte gegenüber, son-
dern lässt beide innerhalb desselben räumlichen
und zeitlichen Gefüges miteinander wirken.

Zeit & Sein lädt dazu ein, den historischen Raum
des Museums im Oberen Schloss und im Unteren
Schloss als lebendige Erfahrung zu begreifen –
als Orte, an denen sich der gegenwärtige Moment
innerhalb einer längeren zeitlichen Bewegung
entfaltet und zeitgenössische Kunst Teil dieses
fortlaufenden Seins wird.

Zeit & Sein – Zeitgenössische Kunst in den Museen der Schloss- und 
Residenzstadt Greiz

Filmclub „Casino“ Greiz e.V. im Kino UT 99  Greiz

Spielplan April 2026

Publikumswunsch! 22. April 2026, 14.30 / 17.00 / 20.00 Uhr im Grei-
zer Kino UT 99 – Filmclub „Casino“ Greiz e.V. und Kino UT 99 zeigen
in der Reihe „Der besondere Film“: „Die progressiven Nostalgiker“  -
Willkommen in der Welt von heute: Ein Familien-Idyll in Frankreich
der 1950er Jahre.
Das patriarchale Paradies scheint perfekt, bis ein Kurzschluss der ge-
rade eingezogenen Waschmaschine das Vorzeigeehepaar ins Jahr
2025 katapultiert. Plötzlich ist alles anders, die Rollen sind vertauscht
… Mit rotzfrechem Humor, präziser und herrlicher Situationskomik
nimmt der Film unsere Gegenwart aufs Korn. Die neue Erfolgsko-
mödie aus Frankreich. Regie: Vinciane Millereau / Frankreich 2025 /
103 Min. /  ab 6 Jahre

Voranzeige: 20.Mai 2026, 14.30 / 17.00 / 20.00 Uhr im Greizer Kino
UT 99 – Filmclub „Casino“ Greiz e.V. und Kino UT 99 zeigen in der
Reihe „Der besondere Film“: „Calle Malaga – Ein Zuhause in Tanger“.
Die Geschichte von einer Frau, die ihre eigene Wohnung besetzt,
denn sie soll zu ihrer Tochter nach Madrid ziehen. Mit Einfallsreich-
tum und unbeirrbarem Willen setzt sie alles daran, ihre vier Wände
zu bewahren. Dieser Widerstand eröffnet ihr neue Begegnungen und
weckt ihre Lebensfreude und bringt die Liebe zurück. Publikumspreis
in Vendig! Oscarnominiert! Regie: Maryam Touzani /  BEL / DEU /
ESP / FRA / Mar / 117 Min. / ab 12 Jahre

Änderungen vorbehalten!
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Stadtbrände waren
zu allen Zeiten eine
große Bedrohung des
urbanen Zusammen-
lebens und bildeten
oftmals wirtschaftli-
che sowie persönli-

che Katastrophen der Stadtbevölkerung.
Das Museum im Oberen Schloss thematisiert die-
ses Ereignis in der Dauerausstellung ausführlich,
weil der Stadtbrand von 1802 eine besonders
schwerwiegende Katastrophe für Greiz darstellte
und das Stadtbild nachhaltig veränderte. Die Alt-
stadt und das Untere Schloss mit Stadtkirche
brannten völlig nieder. Für die Stadt war diese
Katastrophe ein wirtschaftlicher Totalschaden -
Obdachlosigkeit und Hunger waren die Folgen.
Doch die Stadt Greiz erhob sich wie ein Phönix
aus der Asche und schwang sich im 19. Jahrhun-
dert durch eine geschickte Wirtschaftspolitik zu
einem bedeutenden Industriestandort auf.
Offensichtlich wurde der alles vernichtende
Stadtbrand vom 6. April 1802 durch grobe Fahr-
lässigkeit des Stadtbrauers G. G. Roth bei dem
„Darren" des Malzes (Grünmalz bei 180°C bis
220°C geröstet) sowie unsachgemäßer Lagerung
von sogenanntem „Wirrstroh" ausgelöst.
Im Verlauf des Gerichtsprozesses wurde ihm ne-
ben anderen Unzulänglichkeiten auch die über-
mäßige Verköstigung der eigenen Getränke un-
terstellt. Dieser Stadtbrand vernichtete
persönliche sowie wirtschaftliche Existenzen
und besiegelte damit den Ruin vieler Greizer.
Die meisten der Abgebrannten hatten ihre ge-
samte Habe bei der in Greiz ansässigen Schwarz-
burger Bank versichert, da diese aber in Folge der
Ereignisse zusammenbrach und gar nichts aus-
zahlen konnte, waren viele Bürger bettelarm.

Manche konnten sich durch diese Gegebenheiten
kein Haus mehr neu errichten, bessergestellte
Bürger errichteten am Pohlitzberg, auf Plätzen,
die der Landesherr Fürst Heinrich XIII. Fürst
Reuss Aelterer Linie (1747-1817) ihnen schenkte,
kleine Wohnungen, die Zeugnis ablegen von der
damaligen Not.
„Auch Holz und Ziegel zu den Neubauten erhiel-
ten viele von Heinrich XIII. umsonst." (G. Roth,
1902)  Doch was ist an diesem denkwürdigen Tage
passiert? „Freitag den 6. April, an welchem Tage
in der Atmosphäre eine in Frühlingstagen ganz
ungewöhnliche abmattende Schwüle herrschte,
ertönte gegen vier Uhr nachmittags der fürch-
terliche Ruf „Feuer!" und setzte die Einwohner in
die schreckensvollste Bewegung." (G. Roth, 1902)
1802 wurde amtlich mitgeteilt: „Da sich auswärts
verschiedene sonderbare Gerüchte über die Ent-
stehung des hiesigen Feuerunglücks verbreitet
haben, so wird hierdurch zu deren Berichtigung
vorläufig und bis das über den wegen angeschul-
digter Feuerverwahrlosung in Verhaft und Un-
tersuchung gezogenen Stadtbrauer Georg Gottlob
Roth einzuholende Erkenntnis dargelegt werden
kann, öffentlich bekannt gemacht, dass nach den
beschworenen Aussagen mehrerer Zeugen und
des Brauers Roth eigenem Bekenntnis das Feuer
am 6. April weder in dem noch stehenden festen
Brauofen, in welchem zu jener Zeit überhaupt
nur noch wenig Feuerung war, noch außen auf
dem Dache ausgekommen ist; sondern dass vom
Brauer Roth, als eine angebliche Accidenzie, ohne
eine obrigkeitliche Wissenschaft und Erlaubnis,
auf das obere Gebälke des Brauhauses und die
daraufgelegenen wenigen Bretter und Stangen
gelegte Wirrstroh zuerst brennend, zugleich auch
das Innere des Daches ergriffen und gesprengt,
durch den dazu gekommenen heftigen Wind

aber zwei anstoßende Bürger-
häuser sofort mit angezündet
und die angefachte Feuers-
brunst aller Rettungsversuche
ungeachtet immer weiter ver-
breitet worden ist.
Wie das Feuer in das Stroh ge-
kommen, ob durch Verwahrlo-
sung des Brauers mit der Ta-
bakspfeife oder durch ein
Köhlchen, das vielleicht beim
Zusammenbinden des Wirr-
strohes aus dem nahen Schür-
ofen in dasselbe gesprungen
sein kann, oder wodurch sonst,
dieses lässt sich vor der Hand
noch nicht bestimmen, zumal
der Bauer Roth noch nicht ein-
gestanden hat, dass er derglei-
chen Wirrstroh am 6. April,
sondern zuletzt am 5. April
nachmittags auf die über dem
Gebälk gelegenen Stangen ge-
legt habe, auf welches Gebälk
übrigens weder aus dem Schür-
ofen, noch aus der Esse einige
Funken fallen können.
Heimliche Versuche zu löschen
sind nicht gemacht worden,
sondern wie die Brauknechte

durch das Geprassel aufmerksam gemacht, das
brennende und am Innern des Daches hinanlo-
dernde Stroh wahrgenommen haben, hat so-
gleich der eine Knecht „Feuer!" gerufen, während
der Brauer mit den andern bloß einige Schufen
Wasser an den Ort des Feuers zu gießen versucht
hat. Fürstl. Reuß. PI. Amt Untergreiz" (Greizer In-
telligenzblatt, 1802)
„Um 4 Uhr brach im Stadtbrauhaus das Feuer aus
und verbreitete sich in wenig Minuten so weit
aus, das keine Rettungsmöglichkeit vorhanden
war. Nach spätestens 6 Minuten brannte bereits
Kirche und Untergreizer Schioß so daß außer den
Caßen, fast gar nichts zu retten war. Aus den
Canzleyen konnte kein Blatt gerettet werden,
weil überhaupt niemand da war, noch von der
Caßenexpedition für uns zugelaßen, sondern da-
hin gerufen wurde.
Ich habe Gottlob meine Wäsche und Kleider ge-
retttet, die Betten zum theil zum Fenstern hinun-
ter geworfen Alles Alles übrige aber - das du dir
sellst denken magst - verlohren. Wie glücklich
schätze ich mich, daß ich jetzt unverheyratheter
einzelner Mann bin, und an Entbehrung ge-
wöhnt bin, wie würde ich mich sonst faßen kön-
nen, da ich mehr verlohren habe, als ein Haus.
Es ist schrecklich jetzt die Stadt oder vielmehr
den glimmenden Schutthaufen vom Obergreizer
Schloß zu übersehen. Von dem Meisterhaus ouf
der Siebenhitze, bis zu den Kramerischen Hauses
auf der Leimgrube, von da bis zum Schwenkner
dann zur Hiemannischen Farbe, usersten Scheu-
nen, und bis zum Gasteyerischen Hause in der
Vorstadt, liegt alles in der Asche.
Unbeschreiblich ist das Elend und der Jammer
so vieler verunglückten Familien; ohne Obdach,
ohne Betten, ohne Kleidung, ohne Erquickung,
ohne Werkzeuge zum Broterwerb, ohne Aussicht
sogar für ihren künftigen nothdürftigen Lebens-
unterhalt, wanketen Menschen gegen Menschen
in dem betäubendsten Zustand. Zwar empfinden
wir schon das bisher für uns fremd gewesene Ge-
fühl, von unsern menschenfreundlich und durch
unser Unglück gerührten Nachbarn, Wohlthaten
annehmen und empfangen zu müßen, aber dieß
ist doch nur Sache des Augenblicks. Woher die
Mittel und Kräfte nehmen, auch nur die leid-
lichste Lage zur Thätigkeit und Erwerb? O Gott,
gieb uns Muth, daß wir der Last des Elends nicht
unterliegen und einst noch sagen mögen: die Güte
des Herr ists, daß wir nicht gar aus sind \[...\].
Dein armer Schwager Geyer hat nichts als ein
Bettchen retten können, seine übrigen Habselig-
keiten, sogar sein Contobuch, sind verlohren. Ich
habe nicht Besinnung genug, dir alles zu erzählen.
Noch muß ich erwähnen, daß das Obergreizer
Vorwerk nebst des Herrn Hofraths Sturm Haus,
so wie die Häuser auf beyden Seiten noch stehen.
Sonst ist alles, alles innerhalb der genannten
Grenzen in der Asche. Gestern ist des H. Präsi-
denten H. Schwiegervater in Schönfeld gestorben.
Auch des H. Präsidenten Bibliothek und meisten
ander Sachen, sind verbranndt. Verbranndt oder
umgekommen ist Gottlob niemand, doch ist ges-
ter des Schumacher Kaisers Ehefrau unter einen
Wagen, der umfiel, gekommen, und hat das Un-
glück noch gehabt, beyde Beine zu brechen. Wie
schrecklich sind doch manches Menschen

Objekt des Monats   
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Schicksale! Eben bittet mich die Frau Lichtenber-
gerin, ihren H. Liebsten in ihrem Nahmen zu er-
suchen, ihr zwey Scheren, nehml. eine größere
und eine kleinere, und etliche Besteck Meßer zu
schicken, hier sey jetzt nichts zu bekommen. Sie
habe ihre besten Habseligkeiten alle gerettet, aber
dabey gleichsam im Feuer gestanden.
Ich umarme Dich und alle andern theilnehmen-
den Freunde mit der Bitte, uns Verunglückten
einer Thräne zu würdigen, ich wenigstens werde
dieß als lindernden Balsam schätzen und lebens-
lang dankbar seyn als der Deinige". Hier schreibt
der Steuerkassierer Friedrich Carl Senf on den

Sekretär Johann Erhard Winterstein in Offen-
bach (Winterstein wor der 1. Kabinettssekretär)
Das Urteil   „Nachdem der wegen Feuerverwahr-
losung allhier in Untersuchung befangene 
Stadtbrauer G. G. Roth mit einer Vertheidigung
gehöret und hierauf die ergangenen Untersu-
chungsakten an die wohllöbliche Juristenfakultät
in Halle zum Spruch Rechtens versendet wurden,
so hat dieselbe erkannt, dass Inculpat Braumeister
G. G. Roth wegen des durch seine Schuld am 6.  
April 1802 verursachten Brandes, wodurch der
bei weiten größere und beste Teil der Stadt Greiz
eingeäschert worden, ihm zur wohlverdienten

Strafe und anderen zur Warnung mit fünfjähri-
gen Gefängnis zu bestrafen sei, es ist auch Incul-
pat sämtliche Gerichts- und Vertheidigungskos-
ten zu bezahlen schuldig. Von Rechtswegen.
Fürstl. Reuß. Pl. Amt Untergreiz." 
(Greizer Intelligenzblatt, 1802)
Unter dem Eindruck dieser Katastrophe veran-
lasste Fürst Heinrich XIII. Fürst Reuss Aelterer
Linie (1747-1817) im Jahre 1804 die Festlegung
der neuen   „Feuer-Ordnung", in der auch die be-
treffenden Bauvorschriften sowie das Verbot von
Holzschindeln und anderen brennbaren Mate-
rialien für die Dacheindeckung geregelt wurde.

Die neue Konzertreihe „Neue Konzertreihe Greiz" hat sich in kurzer Zeit
zu einem bemerkenswerten kulturellen Ereignis in der Region entwickelt.
Bereits das erste Konzert im Februar stellte mit über 90 Besucherinnen
und Besuchern einen neuen Publikumsrekord für ein klassisches Konzert
im Festsaal des Unteren Schlosses auf. Auch das zweite Konzert im März
bestätigte das große Interesse des Greizer Publikums an der Reihe. Die Ini-
tiative zeigt eindrucksvoll, welches Potenzial für lebendige klassische Musik
in der Stadt vorhanden ist. Am Samstag, den 25. April um 16 Uhr, findet
nun das dritte Konzert der Reihe im Festsaal des Unteren Schlosses in Greiz
statt. Am Klavier ist erneut der Pianist Álvaro Baltanás zu erleben, der die
Konzertreihe ins Leben gerufen hat und in der Region längst kein Unbe-
kannter mehr ist. Das Programm führt durch drei Jahrhunderte Klavier-
musik und verbindet große Meisterwerke mit selten gespielten Entdeckun-
gen. Den Auftakt bildet die berühmte Variationen in f-Moll von Joseph
Haydn – ein Werk von großer emotionaler Tiefe, das zwischen Trauer, Ele-
ganz und dramatischer Intensität schwankt und zu den eindrucksvollsten
Variationszyklen der Klassik gehört. Es folgt die monumentale „Dante-So-
nate" aus den Années de pèlerinage von Franz Liszt. Inspiriert von Divine
Comedy von Dante Alighieri entfaltet Liszt hier eine klanggewaltige mu-
sikalische Vision von Hölle und Erlösung – eines der spektakulärsten Werke
der romantischen Klavierliteratur. Nach der Pause stehen zwei Werke im
Mittelpunkt, die eng mit der spanischen Musiktradition verbunden sind.
Zunächst erklingen die selten aufgeführten „Quatre Hommages pour piano"
des katalanischen Pianisten und Komponisten Ricard Viñes – poetische
Miniaturen, die Persönlichkeiten und musikalische Welten des frühen 20.
Jahrhunderts heraufbeschwören. Den Abschluss bildet ein besonderes Er-
eignis: Auszüge aus dem Ballett „Der Dreispitz" von Manuel de Falla in
einer neuen Klaviertranskription von Álvaro Baltanás, die an diesem Nach-
mittag erstmals öffentlich zu hören sein wird. Die Musik verbindet spani-
sche Folklore mit orchestraler Farbenpracht und virtuoser Klavierkunst.
Mit der „Neuen Konzertreihe Greiz" verfolgt Baltanás das Ziel, hochkarätige
klassische Musik regelmäßig in die Stadt zu bringen und gleichzeitig neue
Programme zu entwickeln, die bekannte Werke mit selten gespielten Re-
pertoirestücken verbinden. Die bisherigen Konzerte haben bereits gezeigt,
dass dieses Konzept beim Publikum großen Anklang findet. Das kommende
Konzert verspricht erneut ein intensives musikalisches Erlebnis – und eine
Einladung an alle Musikliebhaber der Region, die besondere Atmosphäre
des Festsaals im Unteren Schloss zu erleben.

Konzertinformationen; Samstag, 25. April, 16 Uhr, Festsaal, Unteres
Schloss Greiz, Eintritt: Normal: 20 €, Ermäßigt: 15 €, Kinder bis 14
Jahre: frei, Tickets an der Abendkasse (ab 30 Minuten vor Konzertbe-
ginn) 
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Der Verein sichert zahlreiche gemein-
same Aktivitäten der Christen unter-
schiedlicher Konfessionen aus Greiz
zugunsten mild- tätiger, ökumeni-
scher und sozialer Zwecke ab. Jeder
Christ kann Mitglied werden in einer
starken Gemeinschaft. Postanschrift:
07973 Greiz, Burgplatz 1 Kontakt:
Uwe Schneider 03661-670055 oder:
www.oekumene-greiz.de Mitglieder
nachstehender christlicher Kirchge-
meinden der Stadt Greiz vereint der
Verein Ökumene Greiz e.V.

t    Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Greiz: www. kirchengemeinde-
greiz.de • www.kirche-greiz-poh-
litz.de. Kontaktdaten:  (Vorwahl
Greiz 03661). Superintendent Pf. To-
bias Steinke, Kirchenkreis Greiz,
Burgstraße 1, Tel. 671005, E-Mail: ra-
mona.zipfel@ekmd.de, Gemeinde-
büro Greiz, Burgstraße 1, Tel.
03661/2778, E-Mail: Pfarramt.
greiz@ekmd.de, Kreiskantor: Ralf
Stiller, Tel. 6246025, Gemeindepäda-
goge für Arbeit mit Kindern: Chris-
tian Weißflog, Tel. 0174/7636814

t   Evang. Kirchgemeinde Greiz-Ca-
selwitz/ Evang.  Kirchgemeinde
Hohndorf Evangelisch-Lutherisches
Pfarramt Caselwitz, Pfarrer Ulrich
Krause, Alt-Caselwitz 19, 07973 Greiz,
Tel.: (03661)6646, Fax: (03661) 455250,
www.Kirchecaselwitz.de, E-Mail:
pfarramt.caselwitz@arcor.de

t   Evang.-Luth. Kirchgemeinde
mit Gommla: Pfarrerin Maleen
Strauß, Tel. 0173/8509591, Mail: Pfarr-
amt.greiz@ekmd.de

t   Evang.-Luth. Kirchgemeine
Reinsdorf: 07973 Greiz-Reinsdorf,
Pfarrhaus – Schulstraße 4, Tel.:
(03661)63401, Fax: (03661)455167, E-
Mail: kontakt@kirchengemeinde-
reinsdorf.de, www. kirchenge-
meinde-reinsdorf.de,  Pfarrer Ulrich
Krause, Tel.: (03661)6646
• Sonntag, den 05.April 2026 um

10:00 Uhr Ostergottesdienst mit
Kindergottesdienst und Chor in
der Kirche Reinsdorf

t   Evangelisch-Methodistische
Kirche: Gutenbergstr.1 07973 Greiz,
Pastor Alexander Hendrik Walz, Tel.:
036623/20724,   hendrik.walz@
emk.de, www.emk-greiz.de

t   Filialkirche „Herz Jesu“ Greiz,
Carolinenstr. 28, 07973 Greiz, Tel.:
03661 2810, Mail: herz-jesu-greiz@t-

online.de, Pfarrkirche St. Paulus
und zentrales Pfarrbüro: Am Gat-
terberg 3, 07907 Schleiz, Tel.: 03663
4250012, Fax: 03663 4250014, Mail:
kath.kirche-schleiz@t-online.de,
www.kirche-schleiz.de (Beinhaltet
alle Informationen, die kath. Kirche
in Greiz betreffend)

t   Neuapostolische Kirche: Ge-
meinde Greiz, Goetheplatz 2, Wei-
tere Informationen unter: Internet:
greiz.nak-nordost.de  oder siehe
Schau kasten am Gemeindezen-

trum. Ansprechpartner: Dirk Mör-
chel, Tel.: (03661) 6862901, E-Mail:
greiz@nak-nordost.de. www.greiz.
nak-nordost.de

t   Lebenszeichen christliche Ge-
meinde Greiz e.V.: Reichenbacher
Straße 75 a, Tel.: (03661) 454765, E-
Mail: info@lebenszeichen-ge-
meinde. de, Internet: www.lebens-
zeichen-gemeinde.de

t   Adventgemeinde Greiz: Parkgasse
70, 07973 Greiz, Pastor Stefan Filter, In-

fos unter: https:// greiz.adventist.eu, E-
Mail: stefan.filter@adventisten.de

t   Apostolische Gemeinschaft e.V.
– Gemeinde Greiz, Georg – Herwegh
– Str. 1, 07973 Greiz, Tel.: 03661
/63331, Gemeindeleitung: Elke
Heckmann, email: elke-heck-
mann@apostolisch.de, Internet:
www.apostolisch.de
• Unsere Gottesdienste beginnen

sonntags um 9:30 Uhr.

Anzeigen

Kirchliche Nachrichten
Anzeigen

2904/2026 | 04. April 202634. Jahrgang



t   Landeskirchliche Gemein-
schaft Greiz, Friedhofstraße 13a,
Ansprechpartner: Christoph Flei-
scher; Tel:479469, www.gemein-
schaft-greiz.de. 
• Hinweis: Beginn der Bibel-

stunde 18.00 Uhr. Jeden 1. Mitt-
woch im Monat in Greiz
Gebetsstunde und Bibelge-
sprächszeit, Ort und Termin er-
fragen Christoph Fleischer Tel.
03661/ 479469

• Gemeinschaftsstunde am Sonn-
tag um 16.30 Uhr, 5. April, 12.
April und 26. April 26

• Bibelgesprächskreis immer am
Mittwoch um 17.00 Uhr, 8.
April, 15. April, 22. April und 29.
April 26

• Legotreff um 10.00 Uhr (nach-
fragen bei Christoph Fleischer)
25. April 26

t  Ev.-Luth. Pfarrbereich Pöll-
witz-Schönbach: Sommerseite
31,07973 Zeulenroda-Triebes,
OT Pöllwitz, Telefon: (036628)
83181, Fax: (036628) 99291, Pfar-
rer Gunnar Peukert

t   Begegnungszentrum-Greiz Freie
Christliche Gemeinde e.V. (BZG):
Wettengelstr. 11, 07973 Greiz, E-
Mail: BZG@Begegnungszentrum-
Greiz.de, www.Begegnungszen-
trum-Greiz.de
• Gottesdienst: Sonntags, 10 Uhr

t   St. Michaelisgemeinde Greiz:
Selbstständige Evangelisch-Luthe-
rische Kirche (SELK), Leonhard-
straße 26 a, 07973 Greiz

t   Glaubensgemeinschaften Jeho-
vas Zeugen Greiz, Irchwitzer Str. 12
d, 07973 Greiz, Ansprechpartner:
Gunter Seidel. 
• Sonntags, 10,00 Uhr: Vortrag

und  Wachtturmstudium  (Prä-
senz- und Videokonferenz) Kö-
nigreichssaal In Greiz Irchwit-
zer Straße 12 d

• Freitags, 19.30 Uhr: Leben und
Dienstzusammenkunft (Prä-
senz- und Videokonferenz), Kö-
nigreichssaal In Greiz Irchwit-
zer Straße 12 d
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